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Vorwort 

Finanziell anspruchsvolle Situation 
fordert die Gemeinde

Sehr geehrte Damen und Herren

Sie stöbern im Geschäftsbericht 2024 der Gemeinde 

Jonschwil. Dieser wurde zum ersten Mal im neuen Er-

scheinungsbild erstellt. Anstatt den Geschäftsbericht 

wie früher anhand des Kontenplans zu ordnen, ist die-

ser neu nach den sechs Themenbereichen «Politik und 

Verwaltung», «Familie und Bildung», «Bau und Umwelt», 

«Leben und Freizeit», «Soziales und Sicherheit» sowie 

«Finanzen und Steuern» gegliedert. So wird im vorderen 

Teil ein Rück- sowie Ausblick auf das vergangene und 

kommende Jahr gemacht, während im hintersten Teil die 

Zahlen abgebildet und kommentiert sind. Ergänzt wird 

der Geschäftsbericht mit einer Website, die unter www.

bericht.jonschwil.ch erreichbar ist.

In Kürze wird auch unsere Website www.jonschwil.ch 

nach diesen Themenbereichen gegliedert und damit 

neu aufgebaut. Anschliessend soll auch das Design des 

Mitteilungsblatts «GemeindeAktuell» daran angeglichen 

werden. Die Kommunikation insgesamt war im Jahr 2024 

einer unserer Schwerpunkte. So versuchen wir eine er-

weiterte Bevölkerungsgruppe zu erreichen und haben 

deshalb neue Social-Media-Kanäle sowie die Informa-

tionsbildschirme an den Bushaltestellen eingeführt. Über 

diese Kanäle ist es auch einfacher möglich, Bilder und 

Videos anstelle von Text zu teilen. Wir hoffen, so eine 

adressatengerechte und interessante Kommunikation 

über Aktuelles aus dem Gemeindehaus und das Leben 

in der Gemeinde Jonschwil bieten zu können.

Mit dem Jahr 2024 wurde auch die Amtsdauer 2020–

2024 abgeschlossen. René Bruderer und Yvonne Neff 

scheiden aus dem Gemeinderat aus, Othmar Thalmann 

und Cédric Akeret kommen auf die neue Amtsdauer 

2025–2028 neu in den Gemeinderat. Die Geschäf-

te werden nahtlos weitergeführt und die anstehenden 

Herausforderungen werden den Gemeinderat fordern.

Nebst Investitionsvorhaben wie der Sanierung der Jonsch

wilerstrasse oder dem Bau des Hochwasserrückhaltebe-

ckens Bärensberg beschäftigte im Jahr 2024 weiterhin 

auch die Revision der Ortsplanung. So konnten verschie-

dene offene Fragen geklärt und die Rückmeldungen der 

Mitwirkung eingepflegt werden. Der Gemeinderat ist 

überzeugt, eine für die Gemeinde Jonschwil angemes-

sene Entwicklung zu ermöglichen. Im Jahr 2025 werden 

die überarbeiteten Pläne und Reglemente entsprechend 

weiterbearbeitet und schrittweise bis zur Genehmigung 

gebracht. 

Weiterhin angespannt bleibt die finanzielle Lage der 

Gemeinde Jonschwil. Die Rechnung 2024 wie auch das 

Budget 2025 zeigen rote Zahlen. Das frei verfügbare 

Eigenkapital schmilzt und die ausbleibenden Einnahmen 

führen zu Liquiditätsengpässen. Aus diesem Grund ist 

eine Steuererhöhung auf das Jahr 2025 unausweichlich. 

Sollten die Bautätigkeit weiterhin gering bleiben und die 

Steuereinnahmen nicht wieder ansteigen, werden auch 

in den kommenden Jahre Steuererhöhungen notwendig 

sein, um das strukturelle Defizit der Gemeinde Jonschwil 

zu beheben.

Philipp Egger,  
Gemeindepräsident

Die anstehenden 
Herausforderungen 
werden den Gemeinderat 
fordern.

Vorwort in 
Ton und Bild
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Einladung zur ordentlichen 
Bürgerversammlung 

der Politischen Gemeinde 
Jonschwil

Donnerstag, 3. April 2025, 19.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Schwarzenbach

Traktanden:
1.	 �Jahresrechnung 2024, Bericht, Antrag 1  

der Geschäftsprüfungskommission

2.	 Budget und Steuerplan für das Jahr 2025, 

Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommission

3.	 Allgemeine Umfrage

Jonschwil, 26. Februar 2025

Gemeinderat Jonschwil

Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde wohnhaf-

ten Schweizer Bürgerinnen und Bürger, welche das 

18.  Altersjahr vollendet haben und im Übrigen nicht 

nach Gesetz von der Stimmfähigkeit ausgeschlossen 

sind. Für die Teilnahme an der Bürgerversammlung 

gilt der zugestellte Stimmrechtsausweis. Wer ohne 

Stimmrechtsausweis erscheint, ist nicht stimmberechtigt 

und muss den Platz für Gäste einnehmen. Es wird ge-

wünscht, dass allfällige Anträge an die Versammlung 

dem Versammlungsleiter schriftlich abgegeben werden. 

Fehlende Stimmrechtsausweise und zusätzliche Exemp-

lare dieses Geschäftsberichts können während den Bü-

rozeiten bei der Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

Die schul- und familienergänzende Kinderbetreuung bietet 

während der Bürgerversammlung eine kostenfreie Kinder-

betreuung an.

Wann: Donnerstag, 3. April 2025, 19.00 Uhr bis  

30 Minuten nach der Versammlung

Wo: Kita Chäferbandi  

(Pavillon beim Schulhaus Schwarzenbach)

Anmeldung: erwünscht (aber nicht 

zwingend) über folgenden Link:  

https://forms.office.com/r/B4LYXUbPnp

https://forms.office.com/r/B4LYXUbPnp
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Politik und Verwaltung

Bürgerversammlung 2024
Am 4. April 2024 wurde die ordentliche Bürgerversamm-

lung durchgeführt. Diese stimmte der Jahresrechnung 

2023 und dem Budget 2024 zu. Die Versammlung 

wurde von 181 Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern be-

sucht, was einer Stimmbeteiligung von 6,7 % entspricht.

Gesamterneuerungswahlen vom 
22. September 2024
Anlässlich der Gesamterneuerungswahlen für die Amts-

dauer 2025/2028 wurden Othmar Thalmann, Jonschwil 

und Cédric Akeret, Jonschwil, neu in den Gemeinderat 

gewählt. Sie ersetzen Yvonne Neff, Jonschwil und René 

Bruderer, Jonschwil. Isabelle Locher-Kast, Schwarzenbach 

und Thomas Reifler, Jonschwil, haben ihren Rücktritt aus 

der Geschäftsprüfungskommission bekanntgegeben. Sie 

werden durch Angela Wenk, Schwarzenbach und Andreas 

Koch, Schwarzenbach, ersetzt.

E-Voting
Seit dem Urnengang vom 14. April 2024 steht den Stimm-

berechtigten der Gemeinde Jonschwil E-Voting als er-

gänzender Stimmkanal zur Verfügung. Aus rechtlichen 

Gründen können sich zur Zeit maximal 30 Prozent der 

Stimmberechtigten für E-Voting anmelden. Eine Anmeldung 

ist jederzeit unter https://anmeldung.e-voting.sg.ch/ mög-

lich. Den für E-Voting angemeldeten Stimmberechtigten 

stehen die anderen Stimmkanäle (briefliche Stimmabgabe, 

Urne, vorzeitige persönliche Stimmabgabe) weiterhin offen.

Verlegung Urnenstandort Jonschwil
Der Urnenstandort Jonschwil wurde auf die Abstimmung 

vom 9. Juni 2024 hin vom Notkerschulhaus ins Gemein-

dehaus (Sitzungszimmer an der Poststrasse 8) verlegt. 

Mit der Verlegung können kurze Wege zum Stimmbüro 

im Gemeindehaus realisiert werden. Darüber hinaus ist 

der Standort Gemeindehaus einfacher zugänglich als der 

Standort im Notkerschulhaus.

Ersatzwahl Stimmbüro
Per Ende der Amtsdauer 2021/2024 haben die lang-

jährigen Stimmenzählerinnen Ursula Fässler, Jonschwil, 

Hildegard Keller, Schwarzenbach und Marianne Kuhn, 

Schwarzenbach, ihren Rücktritt eingereicht. Cédric Akeret, 

Jonschwil, kann aufgrund seiner Wahl in den Gemeinderat 

nicht mehr für das Stimmbüro tätig sein. Für die Amts-

dauer 2025/2028 hat der Gemeinderat Lisette Ake-

ret, Jonschwil, Nicole Fässler, Jonschwil, Stefanie Zünd, 

Schwarzenbach und Fabian Ruckstuhl, Jonschwil, als neue 

Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler gewählt.

Gemeinderat

Im vergangenen Jahr wurden von den Mitgliedern des 

Gemeinderates in 13 Sitzungen 123 Geschäfte (Vorjahr: 

129) beraten und entschieden. Über die Geschäfte wird 

nachfolgend berichtet. Zudem hat sich der Gemeinderat 

aufgrund der angespannten Finanzsituation an einem 

halbtägigen Workshop mit den Gemeindefinanzen befasst.

10 Jahre+ bei der Gemeinde Jonschwil
Der Gemeinderat dankt folgendem Mitarbeitenden zum 

langjährigen Einsatz und gratuliert zum Jubiläum:

25 Dienstjahre
�Pascal Knaus, Gemeinderatsschreiber 

und Leiter Steueramt

Der Gemeinderat für die 
Amtsdauer 2025/2028 anlässlich 
des Wahlapéros (v. l. n. r.): 
Gemeinderatsschreiber Pascal Knaus, 
Cédric Akeret, Peter Haag, Bruno Näf, 
Gemeindepräsident Philipp Egger, 
Gabi Bühler, Klaus Broger, 
Othmar Thalmann

E-Voting

https://anmeldung.e-voting.sg.ch/
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Aus der Arbeit der Kommissionen

Schulrat 4 Sitzungen (Vorjahr 6)
26 Geschäfte (Vorjahr 38)

Einbürgerungsrat 3 Sitzungen (Vorjahr 2)
7 Einbürgerungsgesuche (Vorjahr 2)
7 Gespräch mit Kandidaten/innen (Vorjahr 2)
8 Genehmigungen (Vorjahr 2)
0 Ablehnungen (Vorjahr 0)
0 Rückzüge (Vorjahr 0)

Bau- und Infrastrukturkommission 10 Sitzungen (Vorjahr 10)
73 Geschäfte (Vorjahr 91)

Feuerschutzkommission 3 Sitzungen (Vorjahr 4)
18 Geschäfte (Vorjahr 24)

Öffentlicher Wahlapéro nach den Gesamterneuerungswahlen

Treffen mit Gemeinderat Oberuzwil
Am 25. September 2024 traf sich der Gemeinderat 

Jonschwil mit dem Gemeinderat Oberuzwil zu einem 

Austausch über folgende Themen: Parkplatzsituation 

Bettenauer Weiher, Strategische Ausrichtung Senioren-

zentrum Uzwil, Regionale Wasserversorgung Fürstenland, 

Fernwärme-Versorgung, Regio Wil

Behördenlöhne 2024
Gemäss Gemeindegesetz sind die Behördenlöhne im 

Interesse der Transparenz in geeigneter Form zu ver-

öffentlichen. Haupt- oder teilzeitamtliche Behördenmit-

glieder erhalten keine Sitzungsgelder der Gemeinde und 

liefern zudem Sitzungsgelder an die Gemeinde ab, die 

sie für Tätigkeiten im Auftrag der Gemeinde in externen 

Gremien und Kommissionen erhalten. Die Zahlen für das 

Jahr 2024 lauten:

Gemeinderat Lohn  
(in Fr.; brutto)

Pauschalspesen

Egger Philipp, Gemeindepräsident, 100 % 182 224 4 500

Haag Peter, Schulratspräsident, 40 % 69 379 2 240

Broger Klaus, Nebenamt 7 240 2 000

Bruderer René, Nebenamt 6 580 2 000

Bühler Gabi, Nebenamt 7 700 2 000

Näf Bruno, Nebenamt 7 380 2 000

Neff Yvonne, Nebenamt 8 650 2 000

Schulrat Lohn  
(in Fr.; brutto)

Pauschalspesen

Cavelti Häller Franziska, Nebenamt 5 760 2 000

Fischli Ralf, Nebenamt 5 260 2 000

Hugi-Zappa Lea, Nebenamt 5 060 2 000

Zillig Christina, Nebenamt 4 980 2 000

Geschäftsprüfungskommission

Noser Eduardo, Präsident, Nebenamt 1 890

Graf Astrid, Nebenamt 1 710

Locher-Kast Isabelle, Nebenamt 1 590

Reifler Thomas, Nebenamt 1 740

Sutter Brigitte, Nebenamt 1 860

Ablieferungen Sitzungsgelder

Egger Philipp, Gemeindepräsident 2 930

Kommunikation

Kommunikation
Im Rahmen eines Workshops zur externen Kommunika-

tion wurde das Kommunikationskonzept der Gemeinde 

Jonschwil überarbeitet. Zentrales Element des neuen 

Konzeptes ist es, die Informationen der Gemeinde Jon-

schwil noch breiter bekannt zu machen. Deshalb wurde 

die Kommunikation auf Social Media ausgebaut. Die 

Gemeinde Jonschwil ist neu auf Instagram vertreten 

und hat einen eigenen WhatsApp-Kanal. Diese Kanäle 

werden nebst der seit Jahren bestehenden Facebook-

Seite und den neu dazugekommenen Bildschirmen bei 

den Bushaltestellen mit Neuigkeiten, Informationen zu 

Anlässen und der Bekanntmachung von online Dienst-

leistungen bedient.
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Neue Mitarbeitende
Verwaltung

Hausdienste, Bauamt, Kläranlage

Retrodigital
Die Gemeinde Jonschwil ist zusammen mit dem Kanton 

St. Gallen und drei weiteren St. Galler Gemeinden auf der 

Plattform «Retrodigital» vertreten. Ziel von «Retrodigital» 

ist es, Informationen über vergangene Ereignisse in einer 

Gemeinde besser zugänglich zu machen. Dazu werden 

Dokumente aus Gemeindearchiven und vergleichbaren 

Sammlungen digitalisiert. Die neue Anlaufstelle im Inter-

net erleichtert Forschenden, Studierenden und anderen 

Interessierten das Recherchieren in der jüngeren Ver-

gangenheit einer Gemeinde. Die auf «Retrodigital» einseh-

baren Dokumente lassen sich einfach herunterladen. Sie 

sind mit Metadaten versehen, um die Zitierfähigkeit zu 

gewährleisten. Gedruckte Publikationen sind zusätzlich 

im Volltext durchsuchbar.

Alena Fässler, LernendeNathalie Gscheider, Mitarbeiterin 
Front-Office, Asylsozialhilfe, 
Kommunikationsverantwortliche

Iryna Shepil, Hausdienst 
Schwarzenbach

Ilyas Lenherr, Lernender

Schulrat

Geschäftstätigkeit von Schulrat und 
Schulleitungskonferenz
An den ordentlichen Schulratssitzungen hat der Schul-

rat die anfallenden Geschäfte beraten und verabschie-

det. Der Schulrat wurde mit dem Ende der Amtsdauer 

2021–2024 aufgelöst. Wir danken Franziska Cavelti 

Häller, Ralf Fischli, Lea Hugi-Zappa und Christina Zillig 

für ihren Einsatz in den letzten Jahren. 

Die Schulleitungskonferenz, welche aus Schulratsprä-

sident, Schulleiterin Primar, Schulleiter Oberstufe und 

Schulverwalter zusammengesetzt ist, hat an elf Sitzun-

gen die operativen Geschäfte behandelt.

Schulorganisation ab 2025
Aufgrund der Auflösung des Schulrates per Ende 2024 

musste die Schulordnung totalrevidiert werden. Die Auf-

gaben des Schulrates wurden neu zugewiesen. Nebst 

dem Gemeinderat übernehmen die neu geschaffenen 

Gremien «Geschäftsleitung Schule» und die «Bildungs-

kommission» die Aufgaben des ehemaligen Schulrates. 

Währenddem die Geschäftsleitung Schule den Schulbe-

reich operativ verantwortet, fungiert die Bildungskom-

mission primär als vorberatende Kommission, wenn der 

Gemeinderat ein Bildungsthema zu entscheiden hat. Die 

Bildungskommission setzt sich aus Schulpräsident Peter 

Haag und den Gemeinderäten Gabi Bühler und Cédric 

Akeret zusammen.

10+ Jahre bei der Gemeinde Jonschwil
Der Schulrat dankt folgenden Lehrpersonen für ihren 

langjährigen Einsatz und gratuliert zu den Jubiläen:

25 Dienstjahre
�Vitus Fust, Lehrperson Oberstufe Degenau

15 Dienstjahre
�Alexandra Rütti, Lehrperson Primarschule 

Jonschwil

10 Dienstjahre
�Jolanda Stoller, Lehrperson Oberstufe 

Degenau 

Marina Züst, Lehrperson Oberstufe 

Degenau 

Sonja Stark, Lehrperson Primarschule 

Schwarzenbach

Retrodigital
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Statistiken von 
Verwaltungsabteilungen

AHV-Zweigstelle
Geldleistungen für Einwohnerinnen und Einwohner der 

Gemeinde Jonschwil
2023 2024

AHV-Renten 8 382 379.00 8 469 411.00

IV-Renten 1 204 167.00 968 614.00

Ergänzungsleistungen zur AHV und IV 1 238 201.00 1 247 583.00

Verwaltungskostenvergütung an die Gemeinde 3 874.65 3 759.00

2022 2023 2024

Zahlungsbefehle 676 841 801

Fortsetzungen 454 578 540

Konkursandrohungen 25 15 11

Verlustscheine 296 230 322

Betreibungsamtliche Auskünfte 549 548 553

2023 2024

Grundbuchbelege insgesamt 271 244

Handänderungen 64 60

Kaufsumme in Fr. 32.8 Mio. 19 Mio.

Gebäude 1632 1636

Liegenschaften 1731 1731

Selbstständige und dauernde Rechte 15 15

Stockwerkeigentumsgrundstücke 479 479

Miteigentumsgrundstücke 551 551

Grundstückschätzungen 290 286

Gebäudeschätzungen 247 227

Laufende Bauzeitversicherungen 67 46

Bauzeitversicherungswert in Fr. 25,0 Mio. 17.4 Mio.

Versicherungswert sämtlicher Gebäude in Fr. 1,478 Mrd. 1.536 Mrd.

Zeitwert sämtlicher Gebäude in Fr. 1,199 Mrd. 1.230 Mrd.

Betreibungsamt

Grundbuchamt
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Familie und Bildung

Kindergarten / Primarschule

Newsletter heisst neu: «Vitamin C»
Das smile4you wurde durch den Newsletter Primar 

ersetzt. Dieser wird den Eltern in unregelmässigen Ab-

ständen zugesendet. Die Suche nach einem geeigneten 

Namen war erfolgreich: Neu heisst der Newsletter der 

Primarschule «Vitamin C». Vitamin C deutet darauf hin, 

dass der Newsletter Freude und Energie übermitteln soll. 

Inhaltlich berichtet das Vitamin C von aktuellen Bildungs-

themen, schulischen Anlässen, Terminen und Arbeiten 

der Kinder. Auch neue Lehrpersonen und Mitarbeitende 

werden vorgestellt. Der Newsletter erscheint, wenn die 

Seiten gefüllt sind. Bisher konnten schon einige Aus-

gaben an die Eltern versandt werden. 

Der Aussenbildschirm beim Schulhaus Schwarzenbach 

erfreut sich an vielen neuen Beiträgen. Vor den Weih-

nachtsferien wurde ein Adventskalender für die Kinder 

aufgeschaltet, welcher verschiedene kleine Aufgaben 

stellte und so Freude auf dem Schulhausareal verbreitete. 

Zusammenarbeit mit der Fachstelle Schule, 
Jugend und Familie
Am 4. November 2024 konnte die Zusammenarbeit 

mit der neuen Stelle «Schulsozialpädagogik» gestartet 

werden. Die Zusammenarbeit wird Schritt für Schritt 

aufgebaut und die Schule profitiert jetzt schon von einer 

neuen und fachkompetenten Sicht- und Herangehens-

weise in herausfordernden Situationen. 

Die Herausforderungen im schulischen Alltag haben in 

den letzten Jahren stark zugenommen. Mit den beiden 

Fachstellen «Schulsozialarbeit» und «Schulsozialpädago-

gik» ist die Schule für die Zukunft gut gerüstet und eben-

so attraktiv für Lehrpersonen, die eine neue Stelle suchen. 

Interne Weiterbildungen (SCHILF)
Diverse Weiterbildungen konnten im Kalenderjahr 2024 

wieder intern organisiert werden. So zum Beispiel die 

Themen «Entscheidungsfindung» in einem grossen Team, 

«Neue Autorität» mit Akzenten im Umgang mit den Schü-

lerinnen und Schülern, einer verstärkten Präsenz und 

der gemeinsamen Haltung für ein gutes Miteinander 

in den Kindergarten- und Schulhäusern. Neu war, dass 

diese Fortbildung zusammen mit der Oberstufe Degenau 

organisiert und durchgeführt wurde. Der gemeinsame 

Tag war geprägt von neuem Know-how, einer gemein-

samen Definition von Werten und einer intensiveren 

Zusammenarbeit. 

Die Lehrpersonen besuchen ebenso regelmässig Kurse 

zu «Aprendo», welche vom Kanton lanciert wurden. Darin 

bilden sich die Mitarbeitenden im digitalen Bereich weiter. 

Adventskonzerte Primarschule
Vor den Weihnachtsferien durften viele Zaungäste an 

den beiden Adventskonzerten begrüsst werden. Die 

Kinder sangen verschiedene Lieder und danach gab 

es einen heissen Punsch. Der Schule ist der Kontakt 

zu den Eltern sehr wichtig. Dieser Anlass war nicht nur 

schön und lichterfüllt, sondern auch gewinnbringend in 

der Beziehungspflege zwischen Schule und Elternhaus. 

Herzlichen Dank allen Besucherinnen und Besuchern und 

Sängerinnen und Sängern.

Oberstufe

Pädagogische Schwerpunkte 
Gemeinsame Weiterbildung mit der Primarschule:  

«Neue Autorität»

Im Oktober 2024 fand eine gemeinsame Weiterbildung 

der Oberstufe, der Primarstufe und des Kindergartens 

zum Thema «Neue Autorität» statt. Diese Fortbildung 

gab die Möglichkeit, sich intensiv mit diesem modernen 

Ansatz auseinanderzusetzen, der darauf abzielt, eine 

respektvolle und tragfähige Beziehung zwischen Lehr-

personen sowie Schülerinnen und Schülern aufzubauen.

Die Weiterbildung war in drei wesentliche Phasen unterteilt:

1.	Theoretische Einführung und Auseinanderset-
zung mit dem Thema
Zunächst hat es einen gemeinsamen Überblick über 

die Prinzipien und Methoden der «Neuen Autorität» 

gegeben. Dabei stehen zentrale Konzepte wie Prä-

senz, Deeskalation und die Stärkung der Gemein-

schaft im Mittelpunkt.

2.	Praktische Übungen und Anwendungen
Im nächsten Schritt wurde das Gelernte praktisch 

umgesetzt. In Kleingruppen wurden Fallbeispiele aus 

Schulinsel

Schulsozialpädagogik bietet 
individuelle Unterstützung in 
herausfordernden Situationen.
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Impressionen aus der Primarschule

Primarschülerinnen und Primarschüler basteln SchüttelgläserWerken im Kindergarten

Primarschulklasse in Jonschwil

Schneetag in der PrimarschuleIm Musikunterricht

Auf Kindergartenreise Kindergartenkreis
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Impressionen aus der Oberstufe

Skitag der 2. Oberstufe

Klettern im Tenerolager

Kennenlerntage der 1. Oberstufe

Aufwärmen für den Sporttag

An den Kennenlerntagen

Sprint am Sporttag in der Oberstufe

Talentschulkonzert
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dem Schulalltag bearbeitet und Strategien entwickelt, 

wie die Prinzipien der «Neuen Autorität» konkret an-

gewendet werden könnten.

3.	Austausch und Reflexion
Zum Abschluss gab es einen offenen Austausch. 

Hier konnten Erfahrungen, Fragen und Impulse geteilt 

werden. Ziel war es, voneinander zu lernen und neue 

Perspektiven für den schulischen Alltag zu entwickeln.

Die gemeinsame Weiterbildung fördert nicht nur die Aus-

einandersetzung mit einem innovativen Ansatz, sondern 

Joëlle Fischer, Lehrperson PS 
Schwarzenbach

Bianca Lichtensteiger, Lehrperson PS 
Schwarzenbach

Jana Schlauri, Lehrperson PS 
Schwarzenbach

Jenny Zürcher, Musikgrundschule

Miryam Manser, Schulische 
Heilpädagogin

Gabriela Walther, Schulische 
Heilpädagogin

Fabian Spring, Lehrperson OZ 
Degenau

Robin Kirchhofer, Sozialpädagoge

Bianca Rüdisüli, Schulische 
Sozialpädagogin

Abdulkadir Selim, Jugendarbeiter

Neue Mitarbeitende

stärkt auch die Zusammenarbeit und den Austausch 

zwischen Primar- und Oberstufe. So wird gemeinsam 

eine nachhaltige Basis für die Weiterentwicklung der 

pädagogischen Arbeit geschaffen.

Personelles aus der Oberstufe
Pensionierung

Mit dem Abschluss des Schuljahres 2023/24 durfte 

Barbara Megert offiziell in den wohlverdienten Ruhe-

stand verabschiedet werden. Seit der Gründungszeit 

des OZ Degenau war Barbara Megert eine geschätzte 

Förderlehrperson. 



1313Familie und Bildung

Schülerzahlen (jeweils per 31.12.)

Schuleintrittsalter in die Primarschule

2020 2021 2022 2023 2024

PS Jonschwil 172 172 174 175 174

PS Schwarzenbach 226 225 213 212 206

OZ Degenau 125 122 130 140 145

Total 523 519 517 527 525

Geburtsdatum Schuljahr
2025/26

Schuljahr
2026/27

Schuljahr
2027/28

Schuljahr
2028/29

01.08.2018 – 31.07.2019 1. Klasse

01.08.2019 – 31.07.2020 KG ältere 1. Klasse

01.08.2020 – 31.07.2021 KG jüngere KG ältere 1. Klasse

01.08.2021 – 31.07.2022 KG jüngere KG ältere 1. Klasse

01.08.2022 – 31.07.2023 KG jüngere KG ältere

01.08.2023 – 31.07.2024 KG jüngere

Fachstelle Schule,  
Jugend und Familie

Im Jahr 2024 wurde die Fachstelle Schule, Jugend und 

Familie um einen zusätzlichen Bereich und zwei neue 

Mitarbeitende erweitert. Abdulkadir Selim startete im 

August 2024 als Mitarbeiter Jugendarbeit und unter-

stützt Daniela Gerig im Jugendtreff «Lamuco» in der 

Arbeit mit den Jugendlichen. Mehr dazu lesen Sie im 

Jahresbericht der Jugendarbeit unter «Soziales und Si-

cherheit». Ebenfalls im Sommer stand der Bezug der 

neuen Räumlichkeiten an der Poststrasse 10 in Jonschwil 

an. Das ehemalige Grundbuchamt der Gemeinde bietet 

der Fachstelle Schule, Jugend und Familie eine neutrale 

Anlaufstelle mit Büroräumlichkeiten und einem Sitzungs-

raum für Gespräche. Im November 2024 ergänzte Bianca 

Rüdisüli das Team als Schulsozialpädagogin. 

Die Schulsozialpädagogik ist ein neues Angebot der Schulen 

Jonschwil-Schwarzenbach und richtet sich an alle Schülerin-

nen und Schüler sowie Lehrpersonen auf Kindergarten- und 

Primarstufe. Sie bietet individuelle Unterstützung in heraus-

fordernden Situationen und Problemstellungen in der Klasse. 

Ziel der lösungsorientierten und partizipativen Begleitung 

ist, dass sich die Kinder in einem positiven und sozialen 

Lernklima wiederfinden und so ihre schulischen wie auch 

sozialen Fähigkeiten bestmöglich ausbauen können. Hier-

bei findet eine enge Zusammenarbeit mit der Schulleitung, 

den Lehrpersonen und der Schulsozialarbeit statt. In der 

Startphase von November bis Dezember 2024 wurden vier 

Kinder durch die Schulsozialpädagogik begleitet.

Sowohl in der Schulsozialarbeit (SSA) wie auch in der 

Sozialpädagogischen Familienbegleitung (SPF) wurden 

mehr Kindesschutzfälle bearbeitet als in den Jahren zuvor. 

In den meisten dieser Fälle konnte die Zusammenarbeit 

von Eltern, Schule, SSA, SPF und anderen Unterstützungs-

angeboten für Entlastung sorgen. In einigen Situationen 

mussten von Seiten der Schulbehörde weitere Mass-

nahmen zum Schutz des Kindeswohls ergriffen werden. 

Beratungen pro Jahr nach Bereich in Zahlen:

2022 2023 2024

Sozialpädagogische 
Familienbegleitung

16 27 29

Schulsozialarbeit 39 111 104

Schulsozialpädagogik – – 4

Jugendberatung 3 2 2

Anschlusslösungen der Schülerinnen und Schüler OZ 
Degenau 2024

0 2 4 6 8 10 12

Übergangslösung

Elektronik

Planung, Projektierung

Weiterführende Schulen

Gesundheit, Medizin

Handel, Wirtschaft, Verwaltung

Metallbearbeitung, Fahrzeugtechnik

Bauwesen, Haustechnik

Gastro, Hauswirtschaft

Dank ihrer umfangreichen Erfahrung und ihres beeindru-

ckenden Wissens setzte sie immer wieder neue Mass-

stäbe. Ihre Vielseitigkeit zeigte sich besonders in ihrer 

Bereitschaft, in nahezu allen Fächern als Stellvertreterin 

einzuspringen. Darüber hinaus übernahm sie temporär 

auch Klassenlehrfunktionen und bewies dabei stets gros-

ses Engagement und Professionalität.

Wir danken Barbara Megert herzlich für ihre langjähri-

ge, wertvolle Arbeit und wünschen ihr für ihren neuen 

Lebensabschnitt alles Gute, viel Gesundheit und viele 

bereichernde Erfahrungen.
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Statistik Fachstelle Schule, Jugend und 
Familie

Total Anzahl Mandate Schulsozialarbeit 104

Beratung von Lehrpersonen 18

Beratung von Eltern 7

Beratung von Kindern und Jugendlichen 68

Gruppe/Klassen 11

Die Arbeit mit Menschen ist sehr dynamisch. Daher bieten 

die aufgelisteten Mandatszahlen in der Statistik nur be-

dingt einen Einblick in die tägliche Arbeit der Fachstelle 

Schule, Jugend und Familie. Die Grafik zu den aufgewen-

deten Stunden pro Fall in der Schulsozialarbeit zeigt, wie 

stark die investierte Arbeitszeit pro Mandat variieren kann. 

Oftmals können Beratungen nach ein paar Gesprächen 

abgeschlossen werden. Andere Mandate sind intensiver 

und benötigen eine längerfristige Begleitung.

Die Abwesenheit von Fabienne Kempf während den 

Monaten August und September ist in der Grafik zum 

Zeitpunkt der Kontaktaufnahme ersichtlich. Nach der 

Rückkehr im Oktober ist der stärkste Anstieg neuer 

Mandate zu beobachten.

Aufgewendete Stunden pro Fall Schulsozialarbeit
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Kontaktaufnehmende Sozialpädagogische Familienbegleitung

Kindesschutzbehörde

Eltern/gesetzliche Vertreter
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Fachgespräche
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Intervision/WB
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Teambesprechung
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Beratungsgründe Schulsozialarbeit  
(nach Häufigkeit):
1. Gesundheit und Entwicklung

2. Soziale Kompetenz

3. Konflikte und Beziehung

4. Mobbing

5. Kritische Lebensereignisse

Beratungsgründe Sozialpädagogische 
Familienbegleitung (nach Häufigkeit):
1. Erziehung / Beziehung

2. Gewalt

3. Konflikte im Familiensystem

4. Schule und Behörden

5. Belastung

In den folgenden beiden Grafiken sind die Leistungen der 

SPF sowie die Kontaktaufnahme abgebildet. Im Vergleich 

zum Vorjahr ist ersichtlich, dass die Zusammenarbeit 

mit externen Fachstellen (z. B. KESB Wil-Uzwil als Zu-

weiserin) durch Vernetzungsarbeit ausgebaut werden 

konnte. Nach wie vor finden viele Eltern und Erzie-

hungsverantwortliche den direkten Weg zur SPF, was 

sehr erfreulich ist. Dadurch kann eine niederschwellige 

Begleitung zur Entlastung im Familienalltag gewährleis-

tet werden. Die Zunahme von Mandaten (im Vergleich 

zum Vorjahr), in denen Gewalt eine Rolle spielt, zeigt 

die hohe Relevanz leicht zugänglicher und vertraulicher 

Angebote wie der SPF. 
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Schul- und familienergänzende 
Kinderbetreuung

Aufgrund der hohen Nachfrage wurde in der Kinderta-

gesstätte die Anzahl Betreuungsplätze auf das Schuljahr 

2024/25 von 20 auf 26 Plätze ausgebaut. Es zeigt 

sich, dass die Nachfrage ungebremst steigt, sind die 

zusätzlichen Plätze an einzelnen Tagen doch bereits 

wieder voll belegt.

Neue Mitarbeitende

Fiona Hauser, Gruppenleiterin 
Kinderbetreuung

Christina Zillig, Springerin

Nadja Häberli, Gruppenleiterin 
Tagesstruktur

Sonja Keller, Springerin

Nicole Zuberbühler, Gruppenleiterin 
Tagesstruktur

Lijana Redjepi, Praktikantin

Nazmije Sabani, Springerin

Isabel Hohl, Springerin

Valerie Jud, Praktikantin

Chantal Sutter, Springerin

Jennifer Anliker, Gruppenleiterin 
Kindertagesstätte

Hanishe Aliu, Lernende

Schul- und 
familienergänzende 
Kinderbetreuung
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Querflötenkonzert Konzert in der Kirche

Um kurzfristige Personalengpässe aufgrund von Krankheit 

oder anderen Abwesenheiten überbrücken zu können, 

wurde im Jahr 2024 ein Springerinnen-Pool aufgebaut. 

Die Springerinnen können kurzfristig aufgeboten werden 

und übernehmen die Betreuung, damit diese jederzeit 

gewährleistet ist, wenn eine Mitarbeitende ausfällt. 

Die Elternvereinigung Schwarzenbach-Jonschwil, wel-

che bis anhin die Spielgruppe in Schwarzenbach und 

Jonschwil angeboten hat, teilte der Gemeinde Jonschwil 

mit, dass sie das Angebot einstellt und gerne der Ge-

meinde übergeben würde. Der Gemeinderat stimmte 

der Übernahme zu, da er das Angebot insbesondere im 

Bereich der frühen Förderung als wichtig erachtet und es 

gut durch die Abteilung schul- und familienergänzende 

Kinderbetreuung angeboten werden kann. So wird das 

Angebot ab Sommer 2025 nahtlos weitergeführt.

Im Jahr 2025 feiert die Kita Schwarzenbach ihr 10-jäh-

riges Bestehen. Dieses wird mit einem Sommerfest im 

Juni 2025 gefeiert.

Musikschule

Ein musikalisches Jahr mit verschiedenen erfolgreichen 

Veranstaltungen wie dem Musiklager, dem Stufentest, 

Lehrerweiterbildungen, zwei Instrumentenvorstellungen 

und verschiedenen Konzerten und Vorspielstunden der 

Musikschule geht zu Ende. Zu Ende ging in diesem 

Jahr auch die langjährige Schulleitertätigkeit von Werner 

Isenegger. Seit dem Jahr 2019 wurde die Musikschule 

Oberuzwil-Jonschwil von Werner Isenegger und Mariet-

ta Burri-Bosshart als Co-Schulleitung geführt. Werner 

Isenegger hat sich entschieden, sein Pensum als Co-

Schulleiter auf Ende des Schuljahrs 2023/24 abzu-

geben und als geschätzter Gitarrenlehrer weiterhin an 

der Musikschule Oberuzwil-Jonschwil zu unterrichten. 

Seit Sommer 2024 leitet Marietta Burri-Bosshart die 

Musikschule alleine und freut sich auf viele Projekte 

und Konzerte mit den Schülerinnen und Schülern der 

Musikschule. Das Interesse von Kindern, Jugendlichen 

und Erwachsenen an der Instrumentenvorstellung ist 

immer wieder erfreulich und zeigt, wie wichtig auch in 

der heutigen Zeit der Musikunterricht ist.

Schülerzahlen 2022 2023 2024

Total Fachbelegungen 294 293 311

Gesamt Anzahl Musikschüler/-innen 256 248 272

Anzahl Abos (Stand: 10.12.2024) 38 45 33
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Bau und Umwelt

Bau und Infrastruktur

Gemeindestrassen
Der Gemeindestrassenbau stand im Jahr 2024 im Zei-

chen der Sanierung der Jonschwilerstrasse in Schwarzen-

bach, Etappe Mitte. Die Arbeiten konnten im Frühjahr 

starten und kamen aufgrund der guten Witterung zügig 

voran. So konnte am Sonntag, 14. Juli 2024, der Deck-

belag auf der Jonschwilerstrasse wie auch auf dem Geh- 

und Radweg eingebaut werden. Im Anschluss wurden 

die Fussgängerübergänge neu markiert und signalisiert 

sowie eine verkehrsberuhigende Markierung angebracht. 

Diese führt dazu, dass die Geschwindigkeit tiefer ist und 

die Strasse einen dörflichen Charakter erhält. Darüber hi-

naus konnten die Allee-Bäume wieder gepflanzt werden.

Im Jahr 2025 soll die Kreuzung Unterdorfstrasse/Stein-

acker in Jonschwil saniert werden. Die Kreuzung ist auf-

grund ihres Verlaufs derzeit unübersichtlich und ist vor 

allem auch für Fussgänger gefährlich, welche die Strasse 

bei der Bushaltestelle überqueren müssen. Die Kreuzung 

muss aufgrund des Baus der Fernwärmeleitung sowieso 

aufgerissen werden. Deshalb soll im Anschluss die Kreu-

zung saniert, sicherer gestaltet und die Bushaltestellen 

behindertengerecht ausgebaut werden.

Hochwasserrückhaltebecken Bärensberg
Im Jahr 2024 konnte nach den Sommerferien mit dem 

Bau des Regenrückhaltebeckens Bärensberg gestartet 

werden. Anfänglich kamen die Bauarbeiten gut voran 

und der Durchlass konnte betoniert werden. Im nassen 

Herbst hatte es auf der Baustelle dann viel Wasser, wes-

halb die Arbeiten Ende November eingestellt wurden. 

Die Schüttung des Damms und die Gestaltung der Bä-

rensbergwaldstrasse erfolgen deshalb im ersten Halbjahr 

2025, sodass die Arbeiten termingerecht im Jahr 2025 

abgeschlossen werden können. Zusammen mit dem 

Kanton St. Gallen wird die Wilerstrasse in diesem Bereich 

saniert und für eine bessere Verkehrsführung angehoben. 

Der Deckbelagseinbau und damit der Abschluss der 

Bauarbeiten soll Mitte 2025 erfolgen.

Kanalisationsleitungen
Die Kanalisationsleitung im Bereich der Rufistrasse in 

Schwarzenbach war bei Starkregen häufig überlastet. 

Im Jahr 2024 konnte deshalb die Entlastungsleitung 

Rufistrasse mit Anschluss der Kanalisation in der Jonsch

wilerstrasse gebaut werden.

Erteilte Baubewilligungen 2023 2024

Einfamilienhäuser 1 2

Mehrfamilienhäuser 1 0

Gewerbliche und industrielle Bauten und Anlagen (Neu-/Umbauten) 3 5

Öffentliche Bauten/Anlagen 0 1

landwirtschaftliche Haupt- und Nebenbauten, Anlagen 1 0

Verschiedene Um-/An-/Nebenbauten und Anlagen 41 29

Abbrüche 3 0

Reklameanlagen 3 3

brandschutztechnische Bewilligungen 24 19

Solar- und Photovoltaikanlagen 43 35

Umnutzungen 2 1

Total 122 95

Bussen 1 6

Strafanzeigen 0 0

Die Kreuzung Unterdorfstrasse/Steinacker soll sicherer gestaltet werden Hochwasserrückhaltebecken Bärensberg im Bau
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Die Dorfkorporation Jonschwil erschliesst die Kornau 

mit den entsprechenden Werkleitungen. In diesem Zu-

sammenhang beteiligt sich die Gemeinde Jonschwil mit 

dem vorsorglichen Bau der Kanalisationsleitung. Derzeit 

wird das Abwasser in der Kornau durch eine Sandpflan-

zenkläranlage gereinigt. Sollte diese Anlage in Zukunft 

ersetzt werden müssen, kann die Kornau über die vor-

sorglich eingelegte Kanalisationsleitung ans Abwasser-

netz der Gemeinde Jonschwil angeschlossen werden. 

Die Arbeiten starteten 2024 und sollen im Jahr 2025 

abgeschlossen werden.

Wege
Im Jahr 2024 konnte der Jägerhusweg beim Bettenauer 

Weiher saniert werden. Der Jägerhusweg ist die zent-

rale Verbindung zwischen dem Gebiet Vogelsberg und 

Wildberg. Gleichzeitig ist der Weg notwendig, um den 

Weiler Bettenau mit der Bushaltestelle Oberbettenau 

zu verbinden. Entsprechend häufig wird der Weg von 

Fussgängern, Velofahrern und Reitern benutzt. Der Weg 

war vielfach nass und in einem schlechten Zustand. Nun 

wurde er mit einem bindigen Kies saniert und verbreitert. 

Durch den stabilen Bau kann der Weg nun gut auch mit 

Kinderwagen begangen werden.

Im Jahr 2025 soll der Weidweg neu gebaut werden. 

Der Gemeinderat hat den notwendigen Teilstrassenplan 

erlassen und öffentlich aufgelegt. Ende 2024 konnte 

er dem Kanton für die notwendige Genehmigung ein-

gereicht werden. Der Weidweg soll das Gebiet «Weid» 

mit dem Gebiet «Hori» verbinden und den vielfach über 

die Wiese begangenen Weg am Rand der Wiese entlang 

führen. Gleichzeitig wird der Wanderweg von der Weid 

nach Jonschwil über den Weidweg und das Hori nach 

Jonschwil geführt. So kann der Wanderweg auf unbe-

festigten Strassen geführt werden.

Im Rahmen des Baus der Fernwärmeleitung soll der 

Thurstegweg mit der Brücke über die Thur die Ge-

meinden Jonschwil und Kirchberg verbinden. Je nach 

Baufortschritt starten die Arbeiten am Thurstegweg im 

Jahr 2025 oder im Jahr 2026.

Strassenentwässerung
Bei Starkregen zeigte sich, dass die Strassenentwäs-

serung der Schulstrasse in Jonschwil ungenügend ist. 

So drückte das Wasser aus dem Schacht und über-

flutete die Schulstrasse. Abklärungen ergaben, dass die 

Strassenentwässerungsleitung von der Schulstrasse zur 

Lütisburgerstrasse so stark verkalkt ist, dass nur noch 

geringe Mengen Wasser durchgeleitet werden können. 

Die Leitung musste deshalb dringend saniert werden. 

Der Gemeinderat genehmigte noch im Jahr 2024 den 

dafür notwendigen Nachtragskredit, so dass die Bau-

arbeiten zeitnah ausgeführt werden können.

Abwasserreinigung
Der neugegründete Zweckverband «Abwasserverband 

Thurau» konnte im Jahr 2024 um die Gemeinden Kirch-

berg, Niederhelfenschwil, Rickenbach, Sirnach, Wilen und 

Wuppenau erweitert werden. So sind zusammen mit den 

Gemeinden Jonschwil, Oberuzwil, Uzwil und Zuzwil sowie 

der Stadt Wil nun insgesamt elf Gemeinden im neuen Ab-

wasserverband zusammengeschlossen. Die Planung zur 

neuen Abwasserreinigungsanlage in Niederuzwil kom-

men planmässig voran, so dass die neue Anlage gegen 

Ende des Jahrzehnts in Betrieb genommen werden kann.

Mit der Gemeinde Kirchberg konnte die Vereinbarung 

zur Mitbenützung der Abwasserreinigungsanlage in der 

Mühlau erneuert werden. Das Abwasser des Gemeinde-

teils Oberrindal wird in der Mühlau gereinigt.

Fernwärme Jonschwil und Schwarzenbach
Im Herbst 2024 konnte die rwt Regionalwerk Toggen-

burg AG (RWT) ihr Baugesuch für den Bau der Fernwär-

meleitung in der Gemeinde Jonschwil einreichen. Dieses 

konnte entsprechend noch vor Jahresende öffentlich 

aufgelegt werden. Im Frühjahr 2025 folgen nun die 

Genehmigungsprozesse durch den Kanton St. Gallen, so 

dass mit einem Baustart im 2. Quartal 2025 gerechnet 

werden kann. So sind der Bau der Fernwärmeleitung 

und damit die Versorgung der Gemeinde Jonschwil mit 

nachhaltiger Energie auf Kurs.Der Jägerhusweg nach der Sanierung
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Leben und Freizeit

Seniorentreff
Der Seniorentreff wird nach wie vor von der Gemeinde 

organisiert. Einzelne Anlässe werden zusammen mit der 

IG Aktives Alter Jonschwil-Schwarzenbach durchgeführt. 

Die Anlässe sind gut besucht. Als Höhepunkt der Saison 

2023/2024 konnte am 3. April 2024 SRF-Meteorologe 

Thomas Bucheli zu einem Vortrag begrüsst werden.

Seniorenausflug
30 Seniorinnen und Senioren nahmen am Seniorenaus-

flug teil. Am Vormittag stand eine Führung bei Hongler 

Kerzen AG in Altstätten auf dem Programm. Nach einer 

kurzen Schifffahrt über den Walensee konnten sich die 

Teilnehmenden beim Mittagshalt in Quinten stärken. Auf 

der Rückfahrt über den Ricken gab es einen Zvieri-Halt.

Nationalfeier
Die Nationalfeier fand in Bettenau statt und wurde ein-

mal mehr von der IG Bettenau hervorragend organisiert. 

Nach der Begrüssung durch Gemeinderat Bruno Näf hielt 

SVP-Nationalrat Michael Götte die Festrede. Der Festakt 

wurde durch eine Kleinformation der Bürgermusik Jonsch

wil/Musikgesellschaft Lütisburg musikalisch umrahmt. 

Vereinsdelegationentreffen
Am 22. Mai 2024 fand wiederum ein Vereinsdelegatio-

nentreffen statt. Bei diesem Treffen lädt die Gemeinde 

Jonschwil jeweils eine Zweier-Delegation jedes in der 

Gemeinde Jonschwil ansässigen Vereins ein. Der Anlass 

gibt die Möglichkeit, sich bei den Vereinen für ihre Arbeit, 

die meist ehrenamtlich stattfindet, zu bedanken und sich 

mit den Vereinen über Anliegen auszutauschen. Die rund 

60 Vereine tragen zu einem aktiven Dorfleben bei.

Vereinsungebundene Bewegung
Folgende Aktivitäten wurden im Jahr 2024 von den 

beiden ausgebildeten hopp-la-Trainerinnen Florina Neff 

und Yvonne Neff begleitet oder selber durchgeführt:

	– Am Karfreitag wurde auf dem Bewegungs- und Be-

gegnungsplatz eine Ostereier-Suche organisiert.

	– Im Juni 2024 wurde auf dem Bewegungs- und 

Begegnungsplatz Schwarzenbach ein öffentliches 

Training angeboten.

	– Vom 12. bis 16. August 2024 fanden die 

«Bänkli fit»-Tage statt.

	– Im November 2024 wurde beim Inklusions-Anlass 

«Hab Spass und beweg was» aktiv mitgearbeitet.

	– Vor Weihnachten konnte die Bevölkerung zum 

fünten Mal den durch die Elternvereinigung ein-

gerichteten Laternliweg rund um den Bärensberg 

mit einem idyllischen Abendspaziergang geniessen 

und das Jahr ausklingen lassen.

SVP-Nationalrat Michael Götte hielt die FestredeGruppenfoto der Teilnehmenden mit Blick auf den Walensee

Der Vortrag von SRF-Meteorologe Thomas Bucheli lockte viele Seniorinnen und Senioren an
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ThurKultur
Der Verein ThurKultur fördert die regionale Kultur durch 

die Unterstützung verschiedenster kultureller Aktivitäten. 

Der Verein ist dem Gebiet der Regio Wil angeglichen und 

die Geschäftsstelle ist in die Geschäftsstelle der Regio 

Wil integriert. Die Organisationsform ist notwendig, damit 

Beiträge aus dem kantonalen Lotteriefonds über diesen 

als Verein organisierten Kulturpool koordiniert ausge-

richtet werden können. Dadurch ist eine bessere Ko-

ordination und Professionalisierung bei der Ausrichtung 

der Beiträge gegeben. Aufgrund der steigenden Anzahl 

und der hohen Qualität der Gesuche benötigt der Verein 

mehr finanzielle Mittel. Er hat deshalb der Mitglieder-

versammlung für 2025 eine Erhöhung des Beitrags um 

einen Franken auf zwei Franken pro Einwohnerin bzw. 

Einwohner beantragt. Diese wurde angenommen.

Pächterwechsel beim Dörfli Schwarzenbach
Anfang März 2024 hat Shpetim Jemini das Restaurant 

Dörfli Leonardo in Schwarzenbach verlassen. Nach einer 

kurzen Umbauphase wurde das Restaurant am 23. März 

2024 unter dem neuen Namen Ristorante Pizzeria Baro-

ne wieder eröffnet. Der Gemeinderat hat das Gastwirt-

schaftspatent zur Führung des Restaurantes an Bekim 

Recica erteilt. 

Öffentlicher Verkehr
Der Anteil der öV-Nutzerinnen und –Nutzer steigt auch in 

der Gemeinde Jonschwil und die Linie 730 gilt als sehr 

gut frequentierte Linie. Deshalb konnte auf den Fahrplan-

wechsel 2025 hin auf dieser Linie auch am Samstag der 

Halbstundentakt eingeführt werden.

Infobildschirm bei der Haltestelle Kapelle West

Spartageskarten Gemeinde
Ab 2024 können bei der Gemeinde 

die «Spartageskarten Gemeinde» 

bezogen werden.
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Verkaufte Spartageskarten nach Reisetag

Gleichzeitig hat die Gemeinde Jonschwil auf den Fahr-

planwechsel 2025 hin die Haltestellen Winkel, Kreisel 

und Kapelle mit einer Beleuchtung und mit Infobildschir-

men ausgestattet. Die Beleuchtung soll das Warten an 

den Haltestellen angenehmer machen und die subjektive 

Sicherheit erhöhen. Mit den Infobildschirmen möchte die 

Gemeinde Jonschwil eine erweiterte Bevölkerungsgruppe 

mit Informationen über die Gemeinde und mit lokalen 

News versorgen. Weiter haben das lokale Gewerbe und 

Vereine die Möglichkeit, Inserate zu schalten.

Infobildschirme
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Soziales und Sicherheit

Feuerwehr

Die Feuerwehr wurde im Jahr 2024 wiederum zu ver-

schiedensten Einsätzen aufgeboten. Glücklicherweise 

mussten keine schweren Fälle verzeichnet werden. 

Durch den Rücktritt der bisherigen Präsidentin der Feuer-

schutzkommisson aus dem Gemeinderat (Yvonne Neff), 

musste der Gemeinderat im Rahmen der Konstituierung 

das Präsidium der Feuerschutzkommission neu regeln. 

Der Gemeinderat hat sich dafür ausgesprochen, dass 

der Gemeindepräsident das Präsidium der Feuerschutz-

kommission übernehmen soll. Dies soll dazu beitragen, 

dass die Feuerwehr näher an die Gemeindeverwaltung 

rückt und so Synergien genutzt werden können.

Sozialamt Oberuzwil-Jonschwil

Aus unterschiedlichsten Gründen wurden Sozialhilfe-

leistungen ausgerichtet. Dazu zählen Arbeitslosigkeit, 

Krankheit, ungenügendes Erwerbseinkommen oder auch 

Heim- oder Klinikaufenthalte im Rahmen von Erwachse-

nen- und Kindesschutzmassnahmen. Im Vergleich zum 

Vorjahr sind die Sozialhilfefälle konstant geblieben, die 

Anzahl der unterstützten Personen ist leicht gesunken. 

Per 31. Dezember 2024 wurden 22 Dossiers mit 33 

Personen (Vorjahr: 22 Dossiers / 37 Personen) durch 

das Sozialamt geführt. 

Asylsozialhilfe
Die Anzahl unterzubringender Asylsuchender ist auch im 

Jahr 2024 gestiegen. Durch die gemeinsame Führung 

des Sozialamtes der Gemeinden Oberuzwil und Jonschwil 

wird auch das Asylwesen und damit die Asylsozialhilfe 

übergreifend organisiert und koordiniert.

Aufgrund der steigenden Fälle haben die Gemeinden 

Oberuzwil und Jonschwil deshalb entschieden, dass 

die Asylsozialhilfe der Gemeinde Jonschwil nicht mehr 

über die Schalter des Sozialamtes in Oberuzwil ab-

gewickelt werden, sondern direkt beim Front Office der 

Gemeinde Jonschwil. Dafür konnte die Lehrabgängerin 

Nathalie Gscheider bei der Gemeinde Jonschwil weiter-

beschäftigt werden und kann diesen Bereich seither in 

Zusammenarbeit mit dem Sozialamt Oberuzwil-Jonschwil 

verantworten.

Schweizerinnen/Schweizer 11 Dossiers

Ausländerinnen/Ausländer 11 Dossiers

Flüchtlinge und vorläufig Aufgenommene 33 Personen

Schutzbewilligung S 28 Personen

Alimentenbevorschussungen 11 Fälle (16 Personen)

Die Feuerwehr besuchte den Kindergarten Jonschwil

2023 2024

Brandeinsatz 7 4

Hilfeleistung 2 3

Umweltgefährdende und -schädigende Ereignisse 2 0

Elementarereignisse 18 5

Ölwehr 0 3

Brandmeldeanlage / Sprinkler 5 9

First Responder 3 3

Verkehrsunfall 2 2

Nachbarschaftshilfe 0 0

Hochwasseralarm 0 0

Fehlalarm Kantonale Notrufzentrale 0 0

Brandwache 1 0

Total Einsätze 40 29

Bestand der Feuerwehr Jonschwil-Schwarzenbach  
am 1. Januar 2025

Offiziere 9

Unteroffiziere 7

Feuerwehrangehörige 31

Total 47

Asylsozialhilfe
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Soziale Dienste  
Oberuzwil-Jonschwil

In der rechtsstehenden Tabelle findet sich ein Überblick 

über die Themeninhalte der Beratungsgespräche der 

Sozialen Dienste im Jahr 2024. Auch im vergangenen 

Jahr lag der Schwerpunkt in den Beratungen beim Thema 

«Finanzen». Beratungen rund um das Thema Finanzen/

Schulden beinhalten verschiedenste Themenfelder, da ein 

geringes Einkommen oder Arbeitslosigkeit Auswirkungen 

auf viele Lebensbereiche haben (soziale Teilhabe, Ge-

sundheit, Beziehungen etc.). Die Scham über die eige-

nen Finanzen zu sprechen, ist nach wie vor sehr hoch. 

Die Sozialberatung unterstützt in solchen Situationen 

ratsuchende Personen und es wird gemeinsam eruiert, 

ob allenfalls ein Sozialversicherungsanspruch besteht 

oder ob beispielsweise eine Stiftung einen Betrag über-

nehmen könnte. Es wird zudem versucht, ein Budget zu 

erstellen, welches dauerhaft umsetzbar ist. 

In der Suchtberatung wurden zu Beginn des Jahres 

2024 noch einzelne Fälle aus den Gemeinden Uzwil und 

Oberbüren abgeschlossen und alle anderen an die neu 

geschaffene Stelle der Suchtberatung Uzwil übergeben. 

Dadurch ist die Anzahl der bearbeiteten Fälle insgesamt 

gesunken. Für die Fälle nur aus den Gemeinden Ober-

uzwil und Jonschwil konnte jedoch ein leichter Anstieg 

verzeichnet werden. Dabei haben sich die Fälle im 

Zusammenhang mit einer Massnahme vom Strassenver-

kehrsamt weiter reduziert. Von der Jugendanwaltschaft 

wurden im Jahr 2024 keine Fälle zugewiesen. 

Offene Jugendarbeit 

Dein Raum, Deine Zeit, Dein Treff.

Unter diesem Motto wird der Jugendtreff Lamuco in Jon-

schwil geleitet. Das Lamuco ist ein wichtiger Treffpunkt 

für alle Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler 

des OZ Degenau. Im Treff sind alle willkommen, die 

sich an die geltenden Regeln halten. Ein respektvolles 

und wertschätzendes Miteinander ist der Jugendarbei-

terin Daniela Gerig besonders wichtig. Der Jugendtreff 

soll ein Ort sein, an dem die Jugendlichen fernab von 

jeglichem Leistungsdruck ihre Freizeit möglichst selbst-

bestimmt gestalten können. Im Lamuco wird bewusst 

auf ein geführtes Jahresprogramm verzichtet. Für Ideen, 

Projekte und Anliegen der Jugendlichen hat die Treff-

leitung jedoch stets ein offenes Ohr und unterstützt sie 

bei Bedarf gerne bei der Umsetzung. Seit August 2024 

bereichert Abdulkadir Selim das Team der Jugendarbeit. 

Gemeinsam mit Daniela Gerig begleitet er die Treffaben-

de. Die Entscheidung, den konstanten Sicherheitsdienst 

zu stornieren und an dieser Stelle einen männlichen 

Mitarbeiter ins Team zu holen, erwies sich als richtig. 

Die Gesprächsbereitschaft der Jugendlichen hat im letz-

ten Jahr deutlich zugenommen, was eine intensivere 

Beziehungsarbeit bedeutet. Durch die personelle Um-

strukturierung ergeben sich dem Leitungsteam nun ganz 

neue Möglichkeiten, mit den Jugendlichen in Kontakt zu 

treten und eine Beziehung aufzubauen.

Treffabende
Der Jugendtreff Lamuco wurde im Jahr 2024 an 34 

Treffabenden geöffnet. Während den Sommermonaten 

schwankten die Besucherzahlen zwischen 20 bis 25 

Jugendlichen. In den Wintermonaten haben zwischen 35 

bis teilweise 40 Jugendliche teilgenommen. 

2022 2023 2024

Familien-, Erziehungsberatung 9 2 11

Scheidung, Trennung, Besuchsrecht 35 61 49

Finanzen, Schulden, Versicherungen 118 115 134

Aufträge von Gerichten und Behörden 111 118 104

Diverse Lebensprobleme 15 13 39

Suchtberatung Oberuzwil-Jonschwil 402 315 204

Total 690 624 541
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Besuchendendurchschnitt

Dein Raum, 
Deine Zeit, 
Dein Treff.
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Rückblick Spezialevents 2024
Im April fand das alljährliche Ostereierfärben und im De-

zember das Weihnachtsguetzlä für interessierte Schüle-

rinnen und Schüler der 5./6. Klassen statt. Beide Anlässe 

wurden durch die Unterstützung der Konfirmandinnen 

und Konfirmanden aus der Gemeinde zu schönen Er-

lebnissen. Im Juni wurden die Lamucotüren an einem 

Mittwochnachmittag für alle 6. Klassen geöffnet. Dieses 

Angebot fand grossen Anklang und die Pizzas zum 

Schluss dankbare Abnehmerinnen und Abnehmer.

Ausblick 2025
Im Jahr 2025 wird der Treff während der Schulzeit am 

Freitagabend geöffnet sein. Im Sommerhalbjahr von 

20.00–23.00 Uhr und im Winterhalbjahr von 19.30–

23.00 Uhr. Die bekannten Anlässe für die Mittelstufe 

werden wie gewohnt stattfinden. Zudem werden 2–3 

Spezialanlässe für die Oberstufe ins Auge gefasst, dies 

jedoch ganz nach dem Motto «Dein Raum, deine Zeit, 

dein Treff». Das bedeutet, dass die Planung der Anlässe 

in Kooperation mit den Jugendlichen stattfindet.

Selbstbestimmung, Selbstverantwortung und Selbstver-

trauen sind Schlagwörter, auf  welche die Jugendarbeit 

im neuen Jahr ein besonderes Augenmerk legen möchte. 

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Wil-Uzwil

Die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Wil-Uzwil 

(KESB) mit Standort in Niederuzwil ist zuständig für 

den Erwachsenen- und Kindesschutz der Gemeinden 

Jonschwil, Niederhelfenschwil, Oberbüren, Oberuzwil, 

Uzwil, Zuzwil und der Stadt Wil. 

Die KESB Wil-Uzwil hat im Jahr 2024 gesamthaft 823 

Verfügungen (2023: 888) erlassen. Zusätzlich wurden 

261 Polizeimeldungen (z. B. häusliche Gewalt; 2023: 

220) beurteilt.

Per 31. Dezember 2024 werden für die Gemeinde Jon-

schwil folgende Dossiers geführt:

Bestehende Dossiers*
Erwachsenenschutz	 14	 (31.12.2023: 15)

Kindesschutz	 13	 (31.12.2023: 18)

Total	 27	 (31.12.2023: 33)

Prüfung von Massnahmen
Erwachsenenschutz	 3	 (31.12.2023: 3)

Kindesschutz	 14	 (31.12.2023: 3)

Total	 17	 (31.12.2023: 6)

*pro Klient/-in ein Dossier, auch wenn mehrere Mass-

nahmen bestehen

Ostereier färben

Betrieb im Jugendtreff Lamuco

Mocktails mixen
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Spitex Region Uzwil

Ein abwechslungsreiches Jahr liegt hinter der Spitex Re-

gion Uzwil. Das vergangene Jahr war von einer Vielzahl 

von Erreignissen und Herausforderungen geprägt, die die 

Spitex vor neue Aufgaben stellten aber auch wertvolle 

Erfahrungen brachten. Gemeinsam wurden diese erfolg-

reich gemeistert und sind stets bestrebt, die Organisation 

kontinuierlich weiterzuentwickeln. 

Von grosser Bedeutung war der Wechsel in der Ge-

schäftsführung. Im Juni übernahm Yvonne Würth die 

Leitung von Regula Fitze, welche die Spitex über zehn 

Jahre erfolgreich geführt hatte. Dieser Wechsel zeigt den 

Beginn einer neuen Ära für die Organisation. 

Die 66 Mitarbeitenden leisten tagtäglich aussergewöhn-

lichen Einsatz. Mit viel Fleiss und Engagement versor-

gen und betreuen sie die Klientinnen und Klienten. Ihr 

unermüdlicher Einsatz ist entscheidend für den Erfolg 

der Spitex und ein zentraler Bestandteil der positiven 

Arbeitskultur. 

Im März 2024 konnten die letzten Aufgaben der Hilfe 

und Betreuung im Bereich Haushalt für Klientinnen und 

Klienten ab 65 Jahren der Pro Senectute übergeben 

werden. Die Übernahme der Haushalts-Betreuung durch 

die Pro Senectute entlastet die Spitex spürbar, sodass 

eine verstärkte Konzentration auf die Kernkompetenzen 

im Bereich der Pflegebetreuung möglich ist. 

Im Jahr 2024 wurden insgesamt 605 (Vorjahr 647) 

Klienten in ihrer häuslichen Umgebung begleitet und 

unterstützt. Dies führte total zu 65 195 Besuchen (Vor-

jahr 67 287). Dieser Rücklauf lässt sich unter anderem 

auf die Übergabe der hauswirtschaftlichen Leistungen 

an die Pro Senectute zurückführen. 

Das Ziel der Spitex ist es, den Klientinnen und Klienten 

eine individuelle Pflege und Betreuung sowie die best-

mögliche Lebensqualität zu bieten. 

Die Spitex Region Uzwil verzeichnete im vergangenen 

Jahr eine Mitgliederzahl von 2084 (Vorjahr 2164). 

Ein Ziel der Organisation ist es, die Spitex Region Uzwil 

in der Umgebung präsenter zu machen. Daher wird sie 

im Jahr 2025 an verschiedenen öffentlichen Veranstal-

tungen vertreten sein.

Beratungsangebot vor Ort  
der Pro Senectute

Seit Januar 2024 fanden monatlich abwechselnd Bera-

tungen der Pro Senectute in Jonschwil und Schwarzen-

bach statt. Das Angebot wurde auf ein Jahr befristet, um 

Erfahrungen zu sammeln. Da das Angebot lediglich von 

knapp zehn Personen in Anspruch genommen wurde 

und diese angegeben haben, dass die Beratung auch 

am Sitz der Pro Senectute in Wil hätte besucht werden 

können, wird das Angebot im Jahr 2025 nicht weiter-

geführt. Beratungen können am Sitz in Wil in Anspruch 

genommen werden.

Sicherheitsdienst in  
der Gemeinde

Die Gemeinde Jonschwil beschäftigt bereits seit längerer 

Zeit einen Sicherheitsdienst, welcher die Schulanlagen in 

Jonschwil und Schwarzenbach jeweils abends beaufsich-

tigt. Die Sachbeschädigungen auf den Anlagen haben 

seither merklich abgenommen. Gleichzeitig wurde der 

Gemeinderat aus der Bevölkerung darüber in Kenntnis 

gesetzt, dass sich Jugendliche vermehrt an anderen Plät-

zen als den Schulanlagen aufhalten, was zu Störungen 

und teils zu Beschädigungen führe. Der Gemeinderat hat 

daraufhin beschlossen, den Sicherheitsdienst ab dem 

Jahr 2025 auch in weiteren Teilen der Dörfer Jonschwil 

und Schwarzenbach patrouillieren zu lassen. Darüber 

hinaus patrouilliert der Sicherheitsdienst insbesondere 

in der dunklen Jahreszeit auch in den Quartieren, um 

Einbrüchen vorzubeugen.

Das Ziel der Spitex ist es 
eine individuelle Betreuung 
sowie die bestmögliche 
Lebensqualität zu bieten.
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Finanzen und Steuern

Steuerabschluss
Der Steuerabschluss der Gemeinde Jonschwil liegt rund 

Fr. 440 000 unter dem Budget. Für das Jahr 2024 

war eine Zunahme der einfachen Steuer von 1,1 Pro-

zent prognostiziert. Effektiv resultierte eine Abnahme 

von 0,69 Prozent. Die Einkommens- und Vermögens-

steuern des Jahres 2024 lagen rund Fr. 170 000 unter 

dem Budget. Auch bei den Nachzahlungen für frü-

here Jahre (– Fr.  271 090.82), Handänderungssteu-

ern (– Fr.  159 412.25), Grundstückgewinnsteuern 

(– Fr.  62 208.50) und Gewinn- und Kapitalsteuern 

(– Fr. 123 878.30) wurde das Budget verfehlt. Lediglich 

bei den Quellensteuern resultierte eine Besserstellung im 

fünfstelligen Bereich (+ Fr. 18 953). Für das Jahr 2024 

betrugen die Ausstände 8,09 Prozent. Die Ausstände 

für alle Jahre sanken von 14,29 auf 13,5 Prozent. Von 

den Steuererklärungen des Jahres 2023 waren Ende Jahr 

85,93 Prozent definitiv veranlagt. Der Kantonsschnitt lag 

bei 83,14 Prozent.

Für das Jahr 2025 wird mit einer Zunahme der einfachen 

Steuer von 1,8 Prozent gerechnet. Aufgrund der an-

gespannten Finanzlage wird den Stimmbürgerinnen und 

Stimmbürgern eine Steuerfusserhöhung um fünf Prozent-

punkte beantragt. Zudem soll auch der Grundsteuersatz 

um 0,2 Promille auf 0,8 Promille angehoben werden.

Jahresrechnung 2024
Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem operativen 

Aufwandüberschuss von Fr. 2 163 021.01. Nach der Ent-

nahme aus der Ausgleichsreserve von Fr. 347 131.10 

schliesst die Rechnung mit Fr. –1 815 889.97 ab. Damit 

sind die kumulierten Ergebnisse der Vorjahre, welche 

im Jahr 2024 noch Fr. 1 815 889.97 betrugen, auf-

gebraucht.

Das Jahr 2024 zeigte, dass die Gemeinde Jonschwil 

unter einem Einnahmeproblem leidet. So sind die Steuer-

erträge und verschiedene Gebühreneinnahmen unter 

Budget geblieben. Ebenso blieben die Aufwendungen 

unter Budget. Obwohl auf der Ausgabenseite unter 

Budget abgeschlossen werden konnte, war das opera-

tive Ergebnis in der Folge Fr. 201 121 schlechter als 

budgetiert.

Budget 2025
Das Budget 2025 schliesst mit einem Verlust von 

Fr.  1 889 400. Dieser soll vollumfänglich durch einen 

Bezug aus der Ausgleichsreserve gedeckt werden. Bei 

der Erstellung des Budgets 2025 wurden sämtliche 

Abteilungen der Gemeinde Jonschwil angehalten, zu-

rückhaltend zu budgetieren. Dennoch ergeben sich in 

verschiedenen Bereichen, insbesondere mit gebundenen 

Ausgaben, Kostensteigerungen. So zum Beispiel bei den 

Schulgeldern für den auswärtigen Schulbesuch oder bei 

der ambulanten Pflegefinanzierung, bei der die Kosten 

steigend sind. Bei den ungebundenen Ausgaben wie 

dem Liegenschaftenunterhalt oder der Anschaffung von 

Mobiliar wurde grösstmögliche Zurückhaltung geübt, 

um der angespannten Finanzlage Rechnung zu tragen.

Investitionsrechnung 2024/2025
Im Jahr 2024 konnten die beiden Investitionen «Pförtner/

Bushaltestelle Oberstettenstrasse» sowie die Sanierung der 

Jonschwilerstrasse (Mitte und Nord) abgeschlossen wer-

den. Die beiden Investitionen wurden in der Folge aktiviert.

Im Jahr 2025 folgt nun der Abschluss der Bauarbeiten 

beim Hochwasserrückhaltebecken Bärensberg. Damit 

werden sämtliche Arbeiten für den Hochwasserschutz 

in Schwarzenbach abgeschlossen und die entsprechen-

den Rückvergütungen von Bund und Kanton werden 

ausbezahlt.

Darüber hinaus wird die Umlegung des Radwegs bei der 

Schwarzenbacher Brücke in Angriff genommen und die 

Bauarbeiten zur Sanierung der Kreuzung Steig-/Stein-

ackerstrasse sollen starten.

Aufgrund der angespannten 
Finanzlage wird eine 
Steuerfusserhöhung um 
fünf Prozentpunkte beantragt.
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Ausblick auf Investitionen
In den Jahren 2026–2028 sind derzeit die nebenstehend 

aufgeführten Vorhaben in der Planung. Bei den aufge-

führten Zahlen handelt es sich um grobe Schätzwerte 

und der Gemeinderat überprüft die Vorhaben laufend 

und priorisiert diese entsprechend.

Die finanzielle Lage bleibt angespannt
Das Jahr 2024 schliesst mit einem Aufwandüber-

schuss von Fr. 1 815 889.97 ab. Darin berücksichtigt 

ist bereits eine Entnahme aus der Ausgleichsreserve 

von Fr. 347 131.10. Ohne diese Entnahme schliesst 

das Jahr 2024 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 

2 163 021.01 ab. Dies ist Fr. 201 121 schlechter als 

budgetiert. Grund dafür ist hauptsächlich der Wegfall 

von Einnahmen. So sind nicht nur die Steuereinnahmen 

zurückgegangen, sondern auch weitere Einnahmen, ins-

besondere die Gebühreneinnahmen des Grundbuch-

amtes. So schlossen mit Ausnahme der auf Einnahmen 

basierenden Bereiche sämtliche Bereiche besser ab als 

budgetiert. Nichtsdestotrotz reichte dies nicht, um die 

wegfallenden Einnahmen aufzufangen.

Auch das Jahr 2025 rechnet mit einem Verlust von knapp 

zwei Millionen Franken. Dies führt dazu, dass Ende 2025 

noch freie Reserven von Fr. 2 037 547 verfügbar sind. 

Nebst den negativen Ergebnissen führen die rückläufigen 

Einnahmen auch zu Liquiditätsengpässen. Deshalb hat 

der Gemeinderat beschlossen, der Bürgerversammlung 

eine Steuererhöhung zu beantragen. Dies einerseits mit 

einer Erhöhung des Steuerfusses um 5 % auf 122 % und 

andererseits mit der Anhebung des Grundsteuersatzes 

von 0.6 Promille auf 0.8 Promille. Der Gemeinderat hofft, 

durch diese Erhöhung die Basis für die Genesung des 

Gemeindehaushaltes legen zu können und das struktu-

relle Defizit zu bekämpfen. 

Sollten die Einnahmen durch Gebühren und Steuern 

jedoch weiter rückläufig sein und sich nicht über den 

Erwartungen erholen, werden auch künftig Erhöhungen 

des Steuerfusses notwendig sein. Dies je nach Entwick-

lung um 5 oder 10 Prozentpunkte. Der Gemeinderat 

beobachtet die Situation jedoch laufend und versucht, 

weitere Erhöhungen des Steuerfusses zu vermeiden.

Nach mehreren finanziell komfortablen Jahren mit einem 

sinkenden Steuerfuss wird der Steuerfuss in den kom-

menden Jahren wieder angehoben werden müssen.
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0

1000000

2000000

3000000

4000000

5000000

6000000

7000000

20292028202720262025202420232022

Entwicklung Jahresabschlüsse

–2000000

–1500000

–1000000

–500000

0

500000

1000000

20292028202720262025202420232022

2026
Ausgaben
Anschluss Fernwärme OZ Degenau� 160 000
Anschluss Fernwärme PS Jonschwil� 160 000
Sanierung Kreuzung Steig-/Steinackerstrasse� 320 000
Beitrag Hängebrücke mit Fernwärme� 375 000
Ersatz Strassenwischmaschine� 250 000

Einnahmen
Anschlussbeiträge von Privaten für die Kanalisation� 100 000

2027
Ausgaben
Übertrag Landanteil Kinderbetreuungsräume� 940 000
Bau Kinderbetreuungsräume Schulstrasse � 1 500 000
Sanierung Unterdorfstrasse Kreisel bis Steinacker � 600 000

Einnahmen 
Anschlussbeiträge von Privaten für die Kanalisation � 100 000

2028
Ausgaben
Neubau Gemeindehaus � 2 500 000
Bau Kinderbetreuungsräume Schulstrasse � 1 000 000
Rad- und Gehweg Lütisburgerstrasse�  2 212 000
Sanierung Deckbelag Lütisburgerstrasse � 320 000
Sanierung Bettenauerstrasse � 160 000

Einnahmen
Rad- und Gehweg Lütisburgerstrasse � 1 747 000
Anschlussbeiträge von Privaten für die Kanalisation�  100 000
Anschlussbeiträge von Gde und Zweckverbänden�  57 500

2029
Ausgaben
Neubau Gemeindehaus � 2 000 000
Spiel- und Begegnungsplatz Jonschwil � 160 000
Sanierung Algetshauserstrasse � 160 000
Sanierung Niederstettenstrasse � 200 000
Neubau Werkhof Degenau � 1 500 000

Einnahmen
Rückvergütung Spiel- und Begegnungsplatz Jonschwil � 25 000
Übertrag Buchwert Gemeindehaus ins Finanzvermögen � 117 100
Anschlussbeiträge von Privaten für die Kanalisation � 100 000
Anschlussbeiträge von Gde und Zweckverbänden � 53 900
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Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 2 318 700 444 500 2 160 492.51 458 947.87 2 377 800 441 200

Saldo 1 874 200 1 701 544.64 1 936 600

011 Legislative 73 900 5 000 80 339.29 10 128.85 62 300 4 600

012 Exekutive 404 900 12 000 391 554.74 15 930.00 384 600 14 000

021 Finanz- und Steuerverwaltung 393 300 212 300 393 863.87 215 420.80 407 200 217 200

022 Allgemeine Dienste, übrige 1 373 800 189 500 1 221 923.30 191 788.22 1 439 300 179 700

029 Verwaltungsliegenschaften, übrige 72 800 25 700 72 811.31 25 680.00 84 400 25 700

Alle Angaben in CHF.

Rechnung 2024

012 � Die Entschädigungen für die Exekutive (Gemeinderat und Schul-
rat) fiel tiefer aus als budgetiert, da weniger Sitzungen abgehalten 
wurden.

022 � Der Aufwand im Bereich Allgemeine Dienste ist vor allem deshalb 
tiefer, da die geplante Erneuerung der Informatik vom Jahr 2024 
auf das Jahr 2025 verschoben wurde.

Budget 2025

011 � Da im Jahr 2025 keine Wahlen stattfinden, sind die entsprechen-
den Kosten tiefer.

012 � Mit dem Wegfall des Schulrates fallen auch die entsprechenden 
Entschädigungen weg, was zu weniger Aufwänden führt. 

022 � Im Jahr 2025 soll nun die Informatik-Infrastruktur der Gemeinde-
verwaltung grundlegend erneuert werden. Die bestehende Infra-
struktur ist an ihrem Lebensende angekommen und kann nicht 
mehr weiterbetrieben werden. Aufgrund der geringen Bautägigkeit 
werden auch die Gebühren der Bauverwaltung tiefer ausfallen.

029 � An den Verwaltungsgebäuden steigt aufgrund des Alters der 
Liegenschaften der Unterhalt stetig an.

Allgemeine Verwaltung

Erfolgsrechnung

Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG

1 015 700 942 600 970 064.44 721 639.50 997 500 829 500

Saldo 73 100 248 424.94 168 000

140 Allgemeines Rechtswesen 565 100 539 600 551 576.33 357 495.50 591 000 476 100

150 Feuerwehr allgemein 388 800 388 800 350 373.95 350 373.95 342 700 342 700

161 Militärische Verteidigung 3 000 3 872.60 3 000

162 Zivile Verteidigung 58 800 14 200 64 241.56 13 770.05 60 800 10 700

Alle Angaben in CHF.

Rechnung 2024

140 � Die Mindereinnahmen im Bereich Allgemeines Rechtswesen sind 
auf den Einbruch bei den Gebühreneinnahmen des Grundbuch-
amtes zurückzufühen.

150 � Bei der Feuerwehr konnte aufgrund günstigerer Beschaffungen der 
Aufwand unter Budget gehalten werden. Weiter wurde der Stellen-
etat nicht ausgeschöpft und die Entschädigung für die Hydranten 
war tiefer. Darüber hinaus konnte der Ertrag über Rückvergütungen 
von Privaten gesteigert werden.

Budget 2025

140 � Aufgrund der geringen Einnahmen beim Grundbuchamt in den 
Vorjahren wurden die erwarteten Einnahmen im Budget 2025 
nochmals reduziert.

150 � Bei der Feuerwehr stehen verschiedene kleine Anschaffungen 
und Erneuerungen an. Der grösste Posten bildet der Ersatz der 
Handfunkgeräte.

Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung
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Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

2 BILDUNG 12 085 500 360 900 11 929 442.05 356 331.82 12 260 300 373 200

Saldo 11 724 600 11 573 110.23 11 887 100

211 Eingangsstufe (Kindergarten) 964 000 987 405.85 976 200

212 Primarstufe 2 936 900 5 200 2 930 780.33 7 030.80 2 932 100 7 000

213 Oberstufe 2 376 900 12 000 2 341 670.50 13 509.90 2 444 800 14 000

214 Musikschule 225 000 238 863.15 246 200

217 Schulliegenschaften 2 316 000 42 500 2 242 880.21 45 411.90 2 198 400 44 800

218 Tagesbetreuung 465 600 145 000 429 419.93 141 632.12 446 400 155 000

219 Obligatorische Schule, übrige 2 801 100 156 200 2 758 422.08 148 747.10 3 016 200 152 400

Alle Angaben in CHF.

Rechnung 2024

211 � Der Aufwandüberschuss im Bereich Kindergarten ist auf gesteiger-
te Lohnkosten zurückzuführen. Weiter waren die Rückerstattungen 
von Taggeldern tiefer als erwartet.

214 � Die Abgeltungen für die Musikschule waren höher als budgetiert, 
da mehr Kinder den Musikschulunterricht besuchten.

217 � Im Bereich der Schulliegenschaften waren die Personalkosten um 
einiges tiefer als budgetiert.

218 � Im Breich der Tagesbetreuung wurde das Angebot in Jonschwil 
leicht reduziert, was sich mit geminderten Aufwänden zeigt.

219 � Die Schulgelder für die auswärtige Beschulung fielen höher aus als 
budgetiert. Dafür waren die Kosten bei den sonderpädagogischen 
Massnahmen tiefer als budgetiert.

Budget 2025

211 � Aufgrund der vom Bildungsrat beschlossenen Entlastungslektion 
für Klassenlehrpersonen steigen die Lohnkosten entsprechend an.

213 � Die Mehrkosten im Bereich Oberstufe sind auch mehrheitlich auf 
steigende Lohnkosten zurückzuführen.

214 � Bei der Musikschule orientiert sich der Aufwand an den Zahlen 
aus dem Jahr 2024.

217 � Im Bereich der Schulliegenschaften ist die Anschaffung von Mo-
biliar tiefer als im Vorjahr. Darüber hinaus ist der Unterhalt an den 
Hochbauten tiefer geplant. 

219 � Die zu bezahlenden Schulgelder für auswärtige Schulbesuche 
fallen massiv höher aus als im Vorjahr. Darüber hinaus steigen die 
Kosten für die sonderpädagogischen Massnahmen im Vergleich 
zum Vorjahr deutlich an.

Bildung



2929Erfolgsrechnung

Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 173 600 9 700 165 974.25 8 257.50 197 000 6 700

Saldo 163 900 157 716.75 190 300

311 Museen und bildende Kunst 10 900 9 754.42 17 900

321 Bibliotheken und Literatur 800 800.00 800

322 Musik und Theater 9 100 9 065.00 13 100

329 Kultur, übrige 8 500 9 051.84 8 500

341 Sport 72 900 80 718.25 1 500.00 72 400

342 Freizeit 71 400 9 700 56 584.74 6 757.50 84 300 6 700

Alle Angaben in CHF.

Rechnung 2024

341 � Es konnten für die Schulanlage Degenau neue Fussballtore an-
geschafft werden.

Budget 2025

311 � Bei der Chronikstube stehen im Jahr 2025 kleinere konservatori-
sche Erhaltungsmassnahmen an historischen Schriften an.

322 � Die Gemeinden der Region Wil haben im Jahr 2024 beschlossen, 
den Beitrag an ThurKultur zu erhöhen.

342 � Es ist geplant, zwischen Hori und Weid einen neuen Weg zu 
realisieren. Über diesen Weg soll dann neu auch der Wanderweg 
von der Weid nach Jonschwil geführt werden.

Kultur, Sport und Freizeit

Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 GESUNDHEIT 955 300 0 834 530.53 0.00 1 027 000 0

Saldo 955 300 834 530.53 1 027 000

412 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 760 000 591 255.80 750 000

421 Ambulante Krankenpflege allgemein 163 900 218 386.63 246 600

431 Alkohol- und Drogenprävention 100 100

433 Schulgesundheitsdienst 26 700 21 514.00 25 700

490 Gesundheitswesen, übrige 4 600 3 374.10 4 600

Alle Angaben in CHF.

Rechnung 2024

412 � Erfreulicherweise gingen die Kosten bei der stationären Pflege-
finanzierung zurück und liegen deutlich unter Budget.

421 � Dafür sind die Kosten bei der ambulanten Pflegefinanzierung stark 
angestiegen und kamen deutlich über Budget zu liegen.

Budget 2025

412 � Bei der stationären Pflegefinanzierung wird davon ausgegangen, 
dass sich die Kosten gegenüber dem Vorjahr wieder erhöhen.

421 � Ebenso wird erwartet, dass auch die Kosten der ambulanten 
Pflegefinanzierung weiter deutlich ansteigen.

Gesundheit
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Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 SOZIALE SICHERHEIT 2 446 200 1 371 800 2 841 705.36 1 785 671.40 2 977 800 1 817 800

Saldo 1 074 400 1 056 033.96 1 160 000

511 Krankenversicherungen 225 000 105 000 272 629.61 168 706.15 285 000 165 000

524 Leistungen an Invalide 3 000 4 677.50 3 300

531 Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV 17 000 3 800 19 427.45 3 679.00 19 500 3 700

535 Leistungen an das Alter 20 000 24 380.69 4 688.10 23 700 5 000

543 Alimentenbevorschussung und -inkasso 85 500 42 500 98 775.80 74 743.45 105 000 66 500

544 Jugendschutz 82 700 10 000 87 720.25 128 300 20 000

545 Leistungen an Familien 639 800 349 000.00 648 171.95 393 695.48 693 900.00 424 900.00

559 Arbeitslosigkeit, übrige 5 000.00 1 437.55 5 000.00

572 Wirtschaftliche Hilfe 450 000 233 500 401 291.55 197 958.84 421 000 173 500

573 Asylwesen 684 000 628 000 960 355.86 928 188.48 955 500 924 000

579 Fürsorge, übrige 234 200 322 837.15 14 011.90 337 600 35 200

Alle Angaben in CHF.

Rechnung 2024

511 � Für die Übernahme der Krankenkassenprämien musste mehr 
aufgewendet werden. Dafür fielen auch die entsprechenden Rück-
erstattungen höher aus.

543 � Für die Alimentenbevorschussung musste ebenfalls mehr auf-
gewendet werden als budgetigert. Dafür fielen aber auch die 
Rückerstattungen entsprechend höher aus.

545 � Bei der Kindertagesstätte zeigt sich, dass aufgrund der hohen 
Auslastung und des Ausbaus der Plätze der Kita die Einnahmen 
massiv gesteigert werden konnten.

572 � Bei der ordentlichen Sozialhilfe zeigt sich, dass die Beiträge an 
Ausländer tiefer als budgetiert ausfielen. Dafür waren auch die 
entsprechenden Rückerstattungen tiefer.

573 � Die Kosten im Asylwesen sind stark angestiegen. Aufgrund der 
Rückvergütung des Bundes sind auch die Einnahmen entspre-
chend höher.

579 � Die Kosten für die Berufsbeistandschaft fielen um einiges höher 
aus als budgetiert. 

Budget 2025

511 � Es wird erwartet, dass die Kosten für die Übernahme der Kranken-
versicherungen ansteigen werden. Ebenfalls sollten dann auch die 
entsprechenden Rückvergütungen ansteigen.

543 � Es wird erwartet, dass die Alimentenbevorschussung wie auch die 
entsprechenden Rückvergütungen im Jahr 2025 ansteigen werden.

544 � Bei der Jugendarbeit steigen einerseits die Löhne an, andererseits 
soll auch der Sicherheitsdienst auf dem Gemeindegebiet deutlich 
ausgeweitet werden, um Ruhe und Ordnung sicherzustellen.

545 � Bei der Kindertagesstätte steigen aufgrund des erweiterten Platz-
angebots zwar die Löhne an, dafür steigen jedoch die Einnahmen 
überproportional an, womit die Nettokosten sinken. Weiter soll 
das Spielgruppenangebot von der Elternvereinigung übernommen 
werden. Es wird weiterhin kostenneutral geführt.

573 � Beim Asylwesen wird damit gerechnet, dass die Kosten weiter 
hoch bleiben. Die Kosten werden jedoch zu einem grossen Teil 
vom Bund rückvergütet.

579 � Im Bereich Soziale Dienste und Berufsbeistandschaft steigen 
die Kosten und damit die Entschädigungen für Gemeinden und 
Zweckverbände weiter an.

Soziale Sicherheit 
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Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6 VERKEHR 1 266 200 294 000 1 180 033.19 216 717.85 1 372 800 249 700

Saldo 972 200 963 315.34 1 123 100

615 Gemeindestrassen 911 600 273 000 843 560.90 192 066.60 1 015 700 225 500

619 Werkhof, übrige 9 200 2 546.48 7 700

621 Öffentliche Verkehrsinfrastruktur 5 400 11 400.00 25 400

622 Regional- und Agglomerationsverkehr 320 000 298 663.00 301 000

629 öffentlicher Verkehr, übrige 20 000 21 000 23 862.81 24 651.25 23 000 24 200

Alle Angaben in CHF.

Rechnung 2024

615 � Die Aufwendungen für den Strassenunterhalt konnten einiges 
unter Budget gehalten werden. Der Ertrag ist entsprechend tiefer, 
da verschiedene geplante Rückvergütungen erst in den Folge-
jahren anfallen.

621 � Die Kosten bei der öffentlichen Verkehrsinfrastruktur fielen auf-
grund der neuen Installationen etwas höher aus als budgetiert.

622 � Die Beiträge an den Kanton für den Regionalverkehr fielen tiefer 
aus als budgetiert.

Budget 2025

615 � Bei den Gemeindestrassen stehen neben verschiedenen Projek-
tierungsarbeiten vor allem auch Unterhaltsarbeiten an. Speziell 
hervorzuheben ist die dringlich auszuführende Sanierung der 
Strassenentwässerung der Schulstrasse in Jonschwil.

621 � Die öffentliche Verkehrsinfrastruktur soll weiter verbessert werden. 
Insbesondere sollen weitere Bushaltestellen mit Licht erschlossen 
werden.

Verkehr

Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 1 446 700 1 131 600 1 225 807.11 980 188.41 1 169 800 921 900

Saldo 315 100 245 618.70 247 900

720 Abwasserbeseitigung 970 500 970 500 786 470.11 786 470.11 759 300 759 300

730 Abfallwirtschaft 128 600 128 600 121 789.60 121 789.60 127 100 127 100

741 Gewässerverbauungen 73 400 28 753.70 20 463.00 30 800

750 Arten- und Landschaftsschutz 40 200 11 500 30 907.80 12 133.95 25 200 11 500

771 Friedhof und Bestattung 95 500 21 000 118 400.95 36 231.75 88 900 24 000

779 Umweltschutz, übrige 6 000 4 870.90 6 000

790 Raumordnung 132 500 134 614.05 3 100.00 132 500

Alle Angaben in CHF.

Rechnung 2024

720 � Bei der Abwasserbeseitigung konnte der Unterhalt der Tiefbauten 
massiv unter Budget ausgeführt werden. Entsprechend war eine 
viel tiefere Entnahme aus der Spezialfinanzierung notwendig.

741 � Die Dienstleistungen Dritter sowie der Unterhalt an den Gewässern 
fielen deutlich tiefer aus als budgetiert.

771 � Aufgrund vieler Todefälle waren sowohl die Kosten für den Fried-
hof als auch die entsprechenden Rückerstattungen höher als 
budgetiert.

Budget 2025

720 � Die Arbeit an der Kanalisationsleitung in die Kornau wird im Jahr 
2025 noch abgeschlossen. Ansonsten stehen keine grösseren 
Arbeiten an.

Umweltschutz und Raumordnung
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Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8 VOLKSWIRTSCHAFT 43 000 8 700 42 696.45 8 865.21 46 000 8 900

Saldo 34 300 33 831.24 37 100

813 Produktionsverbesserungen Vieh 17 700 13 925.40 20 000

820 Forstwirtschaft 20 800 8 700 20 991.00 8 865.21 21 000 8 900

830 Jagd und Fischerei 500 130.00 500

850 Industrie, Gewerbe, Handel 4 000 2 706.30 4 500

871 Elektrizität 4 943.75

Alle Angaben in CHF.

Rechnung 2024

871 � Die Gemeinde Jonschwil hat sich ausserordentlicherweise an einer 
Studie zur Stromüberproduktion beteiligt.

Budget 2025

Es sind keine Projekte geplant.

Volkswirtschaft

Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 FINANZEN UND STEUERN 201 800 15 359 900 297 229.36 14 816 660.82 270 100 16 085 400

Saldo 15 158 100 14 519 431.46 15 815 300

910 Steuern 35 800 13 318 400 78 947.20 12 921 683.76 35 800 13 807 400

930 Finanz- und Lastenausgleich 1 693 500 1 693 500.00 1 949 200

950 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung 500 600.00 500

961 Zinsen 84 500 19 300 89 329.20 23 350.90 146 800 14 000

963 Liegenschaften des Finanzvermögens 81 500 322 700 128 952.96 171 692.81 83 500 314 300

969 Finanzvermögen, übrige 4 000

971 Rückverteilungen aus CO
2
-Abgabe 5 500 5 833.35

Alle Angaben in CHF.

Rechnung 2024

910 � Der Steuerertrag fällt um einiges tiefer aus als budgetiert. Eine 
Erklärung kann der vermehrt getätigte Liegenschaftsunterhalt sein, 
der abzugsfähig ist. Auch sind die Forderungsverluste höher als 
budgetiert. Ebenso sind die Grundstückgewinnsteuern tiefer als 
budgetiert.

963 � Bei den Liegenschaften des Finanzvermögens fällt auf der Auf-
wandseite die Wertberichtigung des Restaurants Krone zu buche. 
Bei den Erträgen fällt der Ertrag aus dem Verkauf des Grundstücks 
Nr. 1206, Salzwiesstrasse, in den Folgejahren an.

Budget 2025

910 � Aufgrund der schlechten finanziellen Lage und aufgrund der im 
Jahr 2024 gesunkenen Steuererträge sollen ab dem Jahr 2025 
der Steuerfuss der Gemeindesteuern auf 122 % und der Grund-
steuersatz auf 0.8 Promille festgesetzt werden.

961 � Im Jahr 2025 müssen verschiedene langfrsitige Kredite erneuert 
werden. Deshalb werden auch die Zinszahlungen entsprechend 
ansteigen.

963 � Im Jahr 2025 sind die Einnahmen aus dem Verkauf des Grund-
stücks Nr. 1206, Salzwiesstrasse, zu erwarten.

Finanzen und Steuern
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Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

ERFOLGSRECHNUNG 21 952 700 19 923 700 21 647 975.25 19 353 280.38 22 696 100 20 734 300

Saldo (Operatives Ergebnis) 2 029 000 2 294 694.87 1 961 800

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 2 318 700 444 500 2 160 492.51 458 947.87 2 377 800 441 200

Saldo 1 874 200 1 701 544.64 1 936 600

1
ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, 
VERTEIDIGUNG

1 015 700 942 600 970 064.44 721 639.50 997 500 829 500

Saldo 73 100 248 424.94 168 000

2 BILDUNG 12 085 500 360 900 11 929 442.05 356 331.82 12 260 300 373 200

Saldo 11 724 600 11 573 110.23 11 887 100

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 173 600 9 700 165 974.25 8 257.50 197 000 6 700

Saldo 163 900 157 716.75 190 300

4 GESUNDHEIT 955 300 0 834 530.53 0.00 1 027 000 0

Saldo 955 300 834 530.53 1 027 000

5 SOZIALE SICHERHEIT 2 446 200 1 371 800 2 841 705.36 1 785 671.40 2 977 800 1 817 800

Saldo 1 074 400 1 056 033.96 1 160 000

6 VERKEHR 1 266 200 294 000 1 180 033.19 216 717.85 1 372 800 249 700

Saldo 972 200 963 315.34 1 123 100

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 1 446 700 1 131 600 1 225 807.11 980 188.41 1 169 800 921 900

Saldo 315 100 245 618.70 247 900

8 VOLKSWIRTSCHAFT 43 000 8 700 42 696.45 8 865.21 46 000 8 900

Saldo 34 300 33 831.24 37 100

9 FINANZEN UND STEUERN 201 800 15 359 900 297 229.36 14 816 660.82 270 100 16 085 400

Saldo 15 158 100 14 519 431.46 15 815 300

Alle Angaben in CHF.

Funktionale Gliederung
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Gestufter Erfolgsausweis 
Sachgruppengliederung

Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Betrieblicher Aufwand 21 779 700 21 412 306.07 22 463 600

30 Personalaufwand 11 748 000 11 566 481.50 12 167 000

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4 408 600 3 890 642.01 4 038 000

33 Abschreibungen 960 400 960 298.10 969 700

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0 30 992.15 20 600

36 Transferaufwand 4 559 600 4 861 192.31 5 156 100

39 Interne Verrechnungen 103 100 102 700.00 112 200

Betrieblicher Ertrag 19 503 000 19 067 042.20 20 325 500

40 Fiskalertrag 13 316 400 12 919 853.09 13 806 400

41 Regalien und Konzessionen 500 600.00 500

42 Entgelte 2 522 700 2 416 970.05 2 577 700

43 Verschiedene Erträge 10 000 11 161.75 11 900

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 263 000 29 977.95 11 700

46 Transferertrag 3 287 300 3 585 779.36 3 805 100

49 Interne Verrechnungen 103 100 102 700.00 112 200

Betriebsergebnis –2 276 700 –2 345 263.87 –2 138 100

34 Finanzaufwand –173 000 –235 669.18 –232 500

44 Finanzertrag 420 700 286 238.18 408 800

Finanzergebnis 247 700 50 569.00 176 300

Operatives Ergebnis –2 029 000 –2 294 694.87 –1 961 800

gesetzl. vorgegebene Reserveveränderungen

Einlagen (-)/Entnahmen (+) in Reserve Lieg. FV –18 600 –28 063.95 –13 300

Einlagen (-)/Entnahmen (+) aus Reserve 
Wertschwankungen FV

74 000.00

Einlagen (-)/Entnahmen (+) aus Reserve 
Vorfinanzierung VV

85 700 85 737.75 85 700

der Bürgerschaft beantragte 
Reserveveränderungen

Einlagen (-)/Entnahmen (+) in 
Ausgleichsreserve

347 131.10

Ergebnis aus Reserveveränderung 67 100 478 804.90 72 400

Gesamtergebnis nach Reserveveränderung –1 961 900 –1 815 889.97 –1 889 400

Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-)

Alle Angaben in CHF.
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Neue Ausgaben ab Fr. 10 000

Konto Bereich Stichwort Betrag

150 Feuerwehr allgemein Ersatz Handfunkgeräte 15 000

217 Schulliegenschaften Fensterreinigungsgerät 11 000

217 Schulliegenschaften Kanalreinigung 12 000

219 Oblig. Schule, übrige Hardware: Geräteersatz 2025 30 000

219 Oblig. Schule, übrige Ersatz Firewall 28 500

342 Freizeit Neubau Weidweg Jonschwil 19 000

544 Jugendschutz Sicherheitsdienst 27 500

615 Gemeindestrassen Planung Wilerstrasse 40 000

615 Gemeindestrassen Planung Bettenauerstrasse 15 000

615 Gemeindestrassen Planung Rössliweg 20 000

615 Gemeindestrassen Allgemeine Planungskosten 30 000

615 Gemeindestrassen Allgemeine Kanalaufnahmen 10 000

615 Gemeindestrassen Strassenentwässerung Kalk fräsen 15 000

615 Gemeindestrassen Bankette/Entwässerung Wildbergstrasse 25 000

615 Gemeindestrassen Randsteinsanierungen 25 000

615 Gemeindestrassen Risssanierungen 10 000

615 Gemeindestrassen Strassenentwässerung Bettenauerstrasse 20 000

615 Gemeindestrassen Markierung Lütisburgerstrasse 10 000

Es werden nur «nicht gebundene» Ausgaben aufgeführt.
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Investitionsrechnung

Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

INVESTITIONSRECHNUNG 1 417 250 168 000 863 834 640 271 757 250 591 900

Zunahme der Nettoinvestition 1 249 250 223 563 165 350

6 VERKEHR 967 250 68 000 522 426 67 317 557 250 171 900

615 Gemeindestrassen

Pförtner/Bushaltestelle Oberstettenstrasse 20 000 43 280

Sanierung Jonschwilerstrasse, Etappe Nord 100 000 97 638

Sanierung Jonschwilerstrasse, Etappe Mitte 450 000 381 507

Geh-/Radweg Viadukt Schwarzenbach 397 250 397 250

Sanierung Kreuzung Steig-/Steinackerstrasse 160 000

Übertragung von Gst. 1206 ins 
Finanzvermögen

13 000 13 000

Investitionsbeiträge vom Bund  
(aus Agglomerationsprogramm)

55 000 67 317 158 900

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 450 000 100 000 341 408 572 954 200 000 420 000

720 Abwasserbeseitigung

Anschlussbeiträge von privaten Haushalten 100 000 204 232 100 000

741 Gewässerverbauungen

Rückhaltebecken Riet/Bärensberg 450 000 341 408 200 000

Investitionsbeiträge vom Bund  
(aus Agglomerationsprogramm)

201 645 175 000

Investitionsbeiträge vom Kanton 167 077 145 000

Konto / Übersicht Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

INVESTITIONSRECHNUNG 1 417 250 168 000 863 834 640 271 757 250 591 900

Zunahme der Nettoinvestition 1 249 250 223 563 165 350

Investitionsausgaben 1 417 250 863 834 757 250

Sachanlagen 1 417 250 863 834 757 250

Investitionseinnahmen 168 000 640 271 591 900

Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 13 000 13 000

Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 155 000 640 271 578 900

Funktionale Gliederung

Sachgruppengliederung

Alle Angaben in CHF.
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Bilanz

Alle Angaben in CHF.

Konto / Übersicht 01.01.2024 Veränderung 31.12.2024

Aktiven Zuwachs Abgang Aktiven

1 AKTIVEN 32 815 655.06 175 161.23 32 640 493.83

10 Finanzvermögen 10 154 959.73 357 341.67 10 512 301.40

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1 084 945.33 223 743.45 1 308 688.78

101 Forderungen 2 667 110.05 154 224.58 2 512 885.47

102 Kurzfristige Finanzanlagen 1 384 624.55 307 753.45 1 692 378.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 155 276.80 53 819.35 209 096.15

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 63 183.00 250.00 63 433.00

107 Langfristige Finanzanlagen 1 482 450.00 1 482 450.00

108 Sachanlagen FV 3 317 370.00 74 000.00 3 243 370.00

14 Verwaltungsvermögen 22 660 695.33 532 502.90 22 128 192.43

140 Sachanlagen VV 22 660 695.33 532 502.90 22 128 192.43

Passiven Zuwachs Abgang Aktiven

2 PASSIVEN 32 815 655.06 –175 161.23 32 640 493.83

20 Fremdkapital 22 948 814.73 2 118 519.44 25 067 334.17

200 Laufende Verbindlichkeiten 4 088 987.57 897 271.70 4 986 259.27

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 34 695.91 2 497 219.63 2 531 915.54

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 961 173.80 184 215.80 776 958.00

205 Kurzfristige Rückstellungen 414 846.93 347 146.93 67 700.00

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 17 449 110.52 744 609.16 16 704 501.36

29 Eigenkapital 9 866 840.33 2 293 680.67 7 573 159.66

290 Spezialfinanzierungen im EK 1 400 418.16 1 014.20 1 401 432.36

293 Vorfinanzierungen und zusätzliche 
Abschreibungen

1 971 968.17 85 737.75 1 886 230.42

294 Reserven 4 678 564.03 393 067.15 4 285 496.88

299 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 1 815 889.97 1 815 889.97 0.00

Anzahl Nominalwert Titelbezeichnung Buchwert 31.12.

Aktien

150 15 000 Abraxas Informatik AG 30 000

50 250 IG GIS AG 250

150 15 000 Wiler Sportanlagen AG (WISPAG) 15 000

Anteilscheine

45 90 000 Solargenossenschaft Jonschwil-Schwarzenbach 90 000

1 200 Raiffeisenbank Regio Uzwil 200

20 2 000 Konzert und Theater St. Gallen 2 000

Total 137 450

Wertschriftenverzeichnis per 31. Dezember 2024
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Geldfluss aus Betriebstätigkeit –958 092.67

Jahresverlust –1 815 889.97

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 960 298.10

Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen 74 000.00

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 30 992.15

Einlagen in das Eigenkapital 28 063.95

Auflösung passivierte Anschlussbeiträge –198 841.30

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen –29 977.95

Entnahmen aus Eigenkapital –506 868.85

Abnahme Forderungen 154 224.58

Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung –19 752.35

Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten –250.00

Zunahme laufende Verbindlichkeiten 897 271.70

Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung –184 215.80

Abnahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung –347 146.93

Geldfluss aus Investitionstätigkeit –257 630.06

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen –863 833.95

Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 640 270.89

Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung –34 067.00

Finanzierungsfehlbetrag –1 215 722.73

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1 439 466.18

Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen –74 000.00

Zunahme kurzfristige Finanzanlagen –307 753.45

Abnahme Sach- und immaterielle Anlagen Finanzvermögen 74 000.00

Zunahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 2 497 219.63

Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten –750 000.00

Total Geldfluss 223 743.45

Kontrolle

Bestand flüssige Mittel 01.01.2024 1 084 945.33

Bestand flüssige Mittel 31.12.2024 1 308 688.78

Zunahme flüssige Mittel 223 743.45

Geldflussrechnung
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Steuerabrechnung 2024

Steuerabschluss 2024 Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024
Abweichung  

Rechnung / Budget

Einfache Steuer (100 %) 8 087 187.57 8 176 000.00 8 031 220.66 –144 779.34

Zuwachs in % 1.10 % –0.69 % –1.77 %

Steuerertrag Gemeindesteuern

Einkommens- und Vermögenssteuern 9 812 456.39 9 566 000.00 9 396 549.24 –169 450.76

Nachzahlungen 787 164.65 750 000.00 478 909.18 –271 090.82

Verzugs- und Ausgleichszinsen 21 792.42 21 000.00 32 144.47 11 144.47

Vergütungs- und Ausgleichszinsen –7 287.72 –7 000.00 –17 387.02 –10 387.02

Grundsteuern 780 810.02 794 400.00 803 779.49 9 379.49

Handänderungssteuern 319 742.02 320 000.00 160 587.75 –159 412.25

Hundesteuern 33 120.00 33 000.00 32 400.00 –600.00

Kantonsanteil an Hundesteuern –2 740.00 –2 800.00 –2 750.00 50.00

Erlass/Verluste –30 628.83 –25 000.00 –57 613.23 –32 613.23

Bildung Delkredere für Steuerverluste 0.00 0.00 0.00 0.00

Auflösung Delkredere für Steuerverluste 0.00 0.00 0.00 0.00

Korrektur Steuerfuss –148 992.37 0.00 350 446.93 350 446.93

Total 11 565 436.58 11 449 600.00 11 177 066.81 –272 533.19

Steueranteile

Gewinn- und Kapitalsteuern (jur. Personen) 1 109 957.60 1 110 000.00 986 121.70 –123 878.30

Grundstückgewinnsteuern 550 889.65 400 000.00 337 791.50 –62 208.50

Quellensteuern 347 121.65 324 000.00 342 953.00 18 953.00

Erlass/Verluste –4 992.10 –1 000.00 –1 196.95 –196.95

Total Einnahmeanteile 2 002 976.80 1 833 000.00 1 665 669.25 –167 330.75

Total Steuerertrag 13 568 413.38 13 282 600.00 12 842 736.06 –439 863.94

1. �Steuern von  
natürlichen  
Personen 

Rückstand Nachzahlungen, 
lfd. Steuern

Ausgleichsz. 
z.L. Pfl.

Verzugszinsen Kosten 
(Spesen)

Zahlungen Ausgleichsz. 
z.G. Pfl.

Vergütungen Erlasse  
Verluste

Neuer  
Rückstand

Einkommens- und 
Vermögenssteuern

Vorjahressteuern 1 842 757.98 478 909.18 15 028.99 15 164.84 15 512.00 1 328 087.83 11 098.43 4 904.71 93 111.21 930 170.81

Laufende Steuern 9 396 549.24 135.79 0.00 0.00 8 672 183.79 477.35 313.08 –36 578.58 760 289.39

Total 1 842 757.98 9 875 458.42 15 164.78 15 164.84 15 512.00 10 000 271.62 11 575.78 5 217.79 56 532.63 1 690 460.20

2. �Feuerwehr
ersatzabgabe

83 766.21 308 063.47 579.76 865.26 0.00 309 730.23 260.85 0.00 5 946.94 77 336.68

3. Grundsteuern 803 779.49 803 779.49

Alle Angaben in CHF.
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Steuerplan

Rechnung 2024 Budget 2025

1. Einfache Steuer 100 % (+1,8 %) 8 031 221  8 176 000 

2. Steuerbedarf 

3. Deckung des Steuerbedarfs

Einkommen- und Vermögenssteuern  9 396 549  9 975 000 

Nachzahlungen  478 909 750 000 

Total 9 875 458 10 725 000 

4. Steuerfuss 117 % 122 %

5. Grundsteuern

0.6 ‰ (+ 0.2 ‰) / 0.2 ‰ 803 779 1 094 400 

6. Feuerwehrabgaben 304 410 290 000 

12 % der einfachen Steuer, max. Fr. 700.00

7. Weitere Steuern

Handänderungssteuern 160 588 240 000 

Hundesteuern 32 400 33 000 

Gewinn- und Kapitalsteuern (juristische Personen) 986 122 977 000 

Grundstückgewinnsteuern 337 792 360 000 

Quellensteuern 342 954 357 000 

Total  1 859 854  1 967 000 
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Anhang der Jahresrechnung 

1.	Grundsätze der Rechnungs
legung einschliesslich der 
wesentlichen Bilanzierungs- 
und Bewertungsgrundsätze

1.1 Angewendetes Regelwerk
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit 

dem Gemeindegesetz (sGS 151.2; abgekürzt GG) und 

der Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden 

(sGS 151.53; abgekürzt FHGV) erstellt. Es werden die 

allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungs-

legung der St. Galler Gemeinden angewendet.

1.2 Rechnungslegungsgrundsätze
Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach 

Art. 106a Abs. 1 GG.

Bruttodarstellung
Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie 

Aktiven und Passiven werden getrennt voneinander, ohne 

gegenseitige Verrechnung, in voller Höhe ausgewiesen.1

Fortführung
Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit 

der Gemeinden wegleitend.

Periodenabgrenzung
Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode 

erfasst, in der sie verursacht werden.

1 � Ausnahmen zum Prinzip der Bruttodarstellung sind aus dem 

Kontenrahmen ersichtlich.

Vergleichbarkeit
Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Ver-

waltungseinheiten sollen sowohl untereinander als auch 

über die Zeit hinweg vergleichbar sein.

Stetigkeit
Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Mög-

lichkeit während eines längeren Zeitraums unverändert.

Verständlichkeit
Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein.

Wesentlichkeit
Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, 

die für eine rasche und umfassende Beurteilung der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage notwendig sind, 

sind offenzulegen. Nicht relevante Informationen sollen 

ausgelassen werden.

Zuverlässigkeit
Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig 

dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirtschaftliche Ge-

halt soll die Abbildung bestimmen (wirtschaftliche Be-

trachtungsweise). Die Informationen sollen willkürfrei und 

wertfrei dargestellt werden (Vollständigkeit).
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1.3 Bilanzierung und Bewertung
Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. De-

zember. Während die Bilanzierungsgrundsätze die Frage beantworten, ob ein 

Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen die Bewertungsgrundsätze fest, 

mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu erscheinen hat.

Finanzvermögen
Das Finanzvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die nicht unmittelbar 

der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen.

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung

100 Flüssige Mittel und kurzfristige 
Geldanlagen

Jederzeit verfügbare Geldmittel und Sichtguthaben Nominalwert, Fremdwährungen sind 
zum Tageskurs per Bilanzstichtag 
umgerechnet

101 Forderungen Guthaben, die auf einem öffentlich-rechtlichen oder privatrechtlichen Anspruch der 
Gemeinde gegenüber Dritten beruhen. Es handelt sich dabei um Forderungen, die ihrer 
Natur nach kurzfristig realisierbar sind und deshalb entsprechend ihrer Fälligkeit in 
flüssige Mittel umgewandelt werden.

Forderungen werden verbucht, wenn die entsprechende Lieferung oder Leistung erbracht 
ist und der Nutzen an den Käufer beziehungsweise Leistungsbezüger übergegangen ist.

Sollverbuchung, 
Bruttomethode, Nominalwert, 
Einzelbewertungsmethode

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen Forderungen oder Ansprüche aus Lieferungen und Leistungen des Rechnungsjahres, die 
noch nicht in Rechnung gestellt oder eingefordert wurden, aber der Rechnungsperiode 
zuzuordnen sind. Vor dem Bilanzstichtag getätigte Ausgaben oder Aufwände, die der 
folgenden Rechnungsperiode zu belasten sind.

Nominalwert

106 Vorräte und angefangene Arbeiten Für die Leistungserstellung benötigte Waren und Materialien Anschaffungs-/Herstellkosten

107 Langfristige Finanzanlagen Finanzanlagen mit Laufzeiten über 1 Jahr
Sämtliche Finanzanlagen sind zu bilanzieren.

Kurswert oder Anschaffungs-/
Herstellkosten

108 Sachanlagen FV Grundstücke, Gebäude und Mobilien, die als Kapitalanlage oder für einen Wiederverkauf 
erworben werden (Förderung des Wohnungsbaus, Industrieansiedlung, Realersatz). 
Auch der übrige, vorsorgliche Landerwerb wird hier aktiviert (z. B. Grundstücke in der 
öffentlichen Zone, sofern noch kein baureifes Projekt vorhanden ist). In diesem Konto sind 
auch die Übernahmen von Grundstücken aus dem Verwaltungsvermögen, die nicht mehr 
für die öffentliche Aufgabenerfüllung benötigt werden, zu verbuchen. 

Sämtliche Sachanlagen sind zu bilanzieren.

Verkehrswert

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung

140 Sachanlagen VV Sachgüter, die für die Erfüllung öffentlicher Aufgaben benötigt werden (z. B. Strassen, 
Hochbauten, Wasserbauten, Mobilien)

Aktivierung der Investitionsausgaben, wenn sie die Aktivierungsgrenze übersteigen.

Anschaffungs-/Herstellkosten 
unter Abzug planmässiger 
Abschreibungen

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die unmittelbar 

der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen.

Zugänge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der In-

vestitionsrechnung erfolgen. Abgänge erfolgen durch Abschreibung sowie durch 

Übertragung in das Finanzvermögen bei Veräusserung oder Entwidmung.



4343Anhang der Jahresrechnung 

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung

200 Laufende Verbindlichkeiten Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen oder anderen betrieblichen Aktivitäten, 
die innerhalb eines Jahres fällig sind oder fällig werden können.

Laufende Verbindlichkeiten werden bilanziert, wenn ihr Ursprung in einem Ereignis der 
Vergangenheit liegt und der Mittelabfluss zur Erfüllung sicher oder wahrscheinlich ist.

Sollverbuchung, Bruttomethode, 
Nominalwert

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften bis ein Jahr Laufzeit. Nominalwert

202 Steuerbezug Bilanzkonto für die Verbuchung von Steuertransaktionen Nominalwert

204 Passive Rechnungsabgrenzungen Verbindlichkeiten aus dem Bezug von Lieferungen und Leistungen des Rechnungsjahres, 
die noch nicht in Rechnung gestellt oder eingefordert wurden, aber der Rechnungsperiode 
zuzuordnen sind.

Vor dem Bilanzstichtag eingegangene Erträge oder Einnahmen, die der folgenden 
Rechnungsperiode gutzuschreiben sind.

Nominalwert

205 Kurzfristige Rückstellungen Durch ein Ereignis in der Vergangenheit erwarteter oder wahrscheinlicher Mittelabfluss in 
der folgenden Rechnungsperiode.

Eine Rückstellung ist zu bilden, wenn es sich um eine gegenwärtige Verpflichtung handelt, 
deren Ursprung in einem Ereignis der Vergangenheit liegt, der Mittelabfluss zur Erfüllung 
der Verpflichtung wahrscheinlich ist (Eintrittswahrscheinlichkeit über 50 Prozent), die 
Höhe der Verpflichtung zuverlässig geschätzt werden kann und der Betrag wesentlich ist.

nach allgemein anerkannten 
Grundsätzen

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften über ein Jahr Laufzeit. Nominalwert

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung

290 Spezialfinanzierungen im EK Spezialfinanzierungen im Eigenkapital (z. B. Abfallbeseitigung, Abwasserbeseitigung, 
Feuerwehr)

Sämtliche Spezialfinanzierungen sind zu bilanzieren.

Nominalwert

293 Vorfinanzierungen und zusätzliche 
Abschreibungen

Reserven zur teilweisen oder vollständigen Finanzierung des zukünftigen 
Abschreibungsaufwands künftiger oder bereits getätigter Investitionsvorhaben.

Sämtliche Vorfinanzierungen und zusätzliche Abschreibungen sind zu bilanzieren.

Nominalwert

294 Reserven Reserven zur Glättung des Gesamtergebnisses der Erfolgsrechnung  
(z. B. Ausgleichsreserve, Reserve Werterhalt Finanzvermögen).

Sämtliche Reserven sind zu bilanzieren.

Nominalwert

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag Saldo aus den kumulierten Überschüssen und Defiziten der Erfolgsrechnung. Wird ein 
Fehlbetrag (negatives Vorzeichen) ausgewiesen, verbleibt der Posten auf der Passivseite.

Nominalwert

Fremdkapital
Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb 

eines Zeitraums zurückbezahlt werden müssen. 

Eigenkapital
Das Eigenkapital ist der rechnerische Betrag, um den die Vermögenswerte die 

Verbindlichkeiten übersteigen.
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1.4 Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze 

Finanzvermögen
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine 

Wertveränderung gegenüber dem Buchwert eintritt.

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 17. Mai 2017 linear 

über folgende Nutzungsdauern abgeschrieben:

Anlagekategorie Nutzungsdauer

Böden -

Strassen, Verkehrswege 30 Jahre

Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 60 Jahre

Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 10 Jahre

Wasserbau 40 Jahre

Übrige Tiefbauten (z. B. Friedhöfe, Plätze) 40 Jahre

Kanal- und Leitungsnetze 40 Jahre

Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 40 Jahre

Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 25 Jahre

Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 20 Jahre

Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 25 Jahre

Waldungen, Alpen -

Mobilien 5 Jahre

Maschinen 5 Jahre

Fahrzeuge 5 Jahre

Spezialfahrzeuge 10 Jahre

Hardware 5 Jahre

Anlagen im Bau -

Übrige Sachanlagen 5 Jahre

Software 5 Jahre

Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre

Planungskosten 10 Jahre

Übrige Immaterielle Anlagen 5 Jahre

Darlehen -

Beteiligungen, Grundkapitalien -

Investitionsbeiträge gemäss Anlagekategorie des 
finanzierten Objekts

Passivierte Anschlussbeiträge 10 Jahre

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 24. Oktober 2023 

Fr. 150 000.00, wobei Darlehen und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe 

aktiviert werden.
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2.	Eigenkapitalnachweis

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf. 

Konto Bezeichnung Bestand 01.01. Zunahme Abnahme Bestand 31.12.

2900 Spezialfinanzierungen im EK 1 400 418.16 30 992.15 29 977.95 1 401 432.36

290010 Abwasserbeseitigung 995 154.67 29 977.95 965 176.72

290020 Feuerwehr 276 161.93 27 645.35 303 807.28

290030 Abfallbeseitigung 129 101.56 3 346.80 132 448.36

2930 Vorfinanzierungen 1 971 968.17 85 737.75 1 886 230.42

293001 Schulhausneubau Schwarzenbach 1 971 968.17 85 737.75 1 886 230.42

2940 Ausgleichsreserve 4 274 077.83 347 131.10 3 926 946.73

2941 Reserve Werterhalt Finanzvermögen 404 486.20 28 063.95 74 000.00 358 550.15

294110 Reserve Liegenschaften FV 166 304.20 28 063.95 194 368.15

294120 Reserve Wertschwankungen FV 238 182.00 74 000.00 164 182.00

2990 Jahresergebnis –531 438.10 1 284 451.87 –1 815 889.97

2999 kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 2 347 328.07 531 438.10 1 815 889.97

29 Total Eigenkapital 9 866 840.33 59 056.10 2 352 736.77 7 573 159.66

3.	Rückstellungsspiegel

Die Überzeit- und Ferienguthaben der Gemeindemitarbeitenden (ohne Kader 

und Lehrpersonen) werden als Rückstellungen im Konto 205000 gebucht. Diese 

haben sich um Fr. 3300.00 erhöht und betragen per 31.12.2024 Fr. 67 700.00.

4.	Beteiligungsspiegel

Es bestehen keine wesentlichen Beteiligungen. 

5.	Gewährleistungsspiegel

Es bestehen keine Gewährleistungen.
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6.	Anlagespiegel

6.1 Finanz- und Sachanlagen des Finanzvermögens

Konto Anschaffungskosten Kumulierte Wertberichtigungen Buchwert

Stand  

per 01.01.

Zugänge (+)

Abgänge (–)

Umglied. (+/–)

Stand 

per 31.12.

Stand  

per 01.01.(+/–)

Wertberichti

gungen (–)

Wertauf
holungen (+)

Abgänge (+/–) 

Umglied. (+/–)

Stand  

per 31.12.

Stand  

per 31.12.

107 Langfristige 

Finanzanlagen

1 482 450.00 0.00 1 482 450.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 1 482 450.00

1070 Aktien und Anteilscheine 137 450.00 137 450.00 0.00 0.00 137 450.00

1071 Verzinsliche Anlagen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

1072 Langfristige Forderungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

1079 Übrige langfristige 

Finanzanlagen

1 345 000.00 1 345 000.00 0.00 0.00 1 345 000.00

108 Sachanlagen FV 3 337 270.00 0 3 337 270.00 –19 900.00 –74000.00 0.00 0.00 –93 900.00 3 243 370.00

1080 Grundstücke FV 765 000.00 765 000.00 0.00 0.00 765 000.00

1084 Gebäude FV 2 572 270.00 0 2 572 270.00 –19 900.00 –74 000.00 0.00 –93 900.00 2 478 370.00

1086 Mobilien FV 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

1089 Übrige Sachanlagen FV 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total 4 819 720.00 0 4 819 720.00 –19 900.00 –74 000.00 0.00 0.00 –93 900.00 4 725 820.00

Konto Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwert

Stand  

per 01.01.

Zugänge (+)

Abgänge (–)

Umglied. (+/–)

Stand 

per 31.12.

Stand  

per 01.01.(–)

Planmässige 

Abschrei- 

bungen (–)

Ausserplanm. 

Abschreib./

Wertbericht. (–)

Abgänge (+/–) 

Umglied. (+/–)

Stand  

per 31.12.

Stand  

per 31.12.

140 Sachanlagen VV 25 221 729.28 427 795.20 25 649 524.48 –2 561 033.95 –960 298.10 0.00 0.00 –3 521 332.05 22 128 192.43

1400 Grundstücke 764 702.55 0.00 764 702.55 0.00 0.00 764 702.55

1401 Strassen, Verkehrswege 462 030.20 1 132 081.05 1 594 111.25 –75 400.15 –15 946.70 –91 346.85 1 502 764.40

1402 Wasserbau 735 961.85 –368 721.75 367 240.10 –36 798.10 –18 399.05 –55 197.15 312 042.95

1403 Übrige Tiefbauten 876 813.45 0.00 876 813.45 –108 050.30 –22 359.75 –130 410.05 746 403.40

1404 Hochbauten  

(konv. Bauweise)

21 267 447.23 0 21 267 447.23 –2 160 343.00 –862 469.75 –3 022 812.75 18 244 634.48

1405 Waldungen, Alpen 51 766.00 0.00 51 766.00 0.00 0.00 51 766.00

1406 Mobilien 386 035.80 146 993.85 386 035.80 –180 442.40 –41 122.85 –221 565.25 164 470.55

1407 Anlagen in Bau 676 972.20 –335 564.10 341 408.10 0.00 0.00 341 408.10

1409 Übrige Sachanlagen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

142 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

1420 Software 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

1421 Lizenzen, Nutzungsrechte 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

1429 Übrige immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

144 Darlehen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

145 Beteiligungen, 

Grundkapitalien

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

146 Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

14 Total 25 221 729.28 427 795.20 25 649 524.48 –2 561 033.95 –960 298.10 0.00 0.00 –3 521 332.05 22 128 192.43

6.2 Verwaltungsvermögen
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Konto Erhaltene Anschlussbeiträge Aufgelöste Anschlussbeiträge Buchwert

Stand  

per 01.01.

Zugänge (+)

Abgänge (–)

Stand 

per 31.12.

Stand  

per 01.01.(–)

Planmässige 

Auflösungen (–) Abgänge (+) 

Stand  

per 31.12.

Stand  

per 31.12.

2068 Passivierte 

Anschlussbeiträge

1 988 413.57 204 232.14 2 192 645.71 –539 303.05 –198 841.30 0.00 –738 144.35 1 454 501.36

6.3 Passivierte Anschlussbeiträge

7.	Zusätzliche Angaben

7.1 Finanzkennzahlen

Nettoverschuldungsquotient
Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil des Fiskalertrags, bzw. wie viele 
Jahrestranchen erforderlich wären, um die Nettoschulden abzutragen.

113 %

< 100 % 
100 –150 % 

> 150 %

gut 
genügend 
schlecht

Selbstfinanzierungsgrad
Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch 
selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 
100 Prozent führt zu einer Netto-Neuverschuldung

0 %

> 100 % 
80 –100 % 
50 – 80 % 

< 50 %

ideal 
gut bis vertretbar 
problematisch 
ungenügend

Zinsbelastungsanteil
Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den Zinsaufwand 
gebunden ist

0 %

0 – 4 % 
4 – 9 % 
> 9 %

gut 
genügend 
schlecht

Nettoschuld pro Einwohner
Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschuldung verwendet. Ein 
negativer Wert entspricht einem Nettovermögen pro Einwohner. 3 328.39

< 0 CHF 
1– 1000 CHF 

1001– 2500 CHF 
2501– 5000 CHF 

> 5000 CHF

Nettovermögen 
geringe Verschuldung 
mittlere Verschuldung 
hohe Verschuldung 
sehr hohe Verschuldung

Bruttoverschuldungsanteil
Der Bruttoverschuldungsanteil zeigt an, wie viele Prozente vom Finanzertrag benötigt 
werden, um die Bruttoschulden abzutragen. Er ist eine Grösse zur Beurteilung der 
Verschuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem angemessenen Verhältnis 
zu den erwirtschafteten Erträgen steht.

118 %

< 50 % 
50 –100 % 

100 –150 % 
150 – 200 % 

> 200 %

sehr gut 
gut 
mittel 
schlecht 
kritisch

Investitionsanteil
Der Investitionsanteil zeigt die Intensität der Investitionstätigkeit. Die Bruttoinvestitionen eines 
Jahres werden dabei an den Gesamtausgaben gemessen. 4 %

< 10 % 
10 – 20 % 
20 – 30 % 

> 30 %

schwache Investitionstätigkeit 
mittlere Investitionstätigkeit 
starke Investitionstätigkeit 
sehr starke Investitionstätigkeit

Kapitaldienstanteil
Der Kapitaldienstanteil gibt Auskunft darüber, wie stark der laufende Ertrag durch den 
Zinsendienst und die Abschreibungen belastet ist. Die Kennzahl ist die Messgrösse für die 
Belastung des Haushaltes durch Kapitalkosten.

4 %

< 5 % 
5 –15 % 
> 15 %

geringe Belastung 
tragbare Belastung 
hohe Belastung

Selbstfinanzierungsanteil
Der Selbstfinanzierungsanteil gibt an, welcher Anteil des Ertrags zur Finanzierung der 
Investitionen aufgewendet wird. Er charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum 
einer Gemeinde.

0 %

> 20 % 
10 – 20 % 

< 10 %

gut 
mittel 
schlecht
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7.2 �Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite

* � Die Investitionsbeiträge von Bund und Kanton sind für den Durchlass Schwarzenbach erfolgt, hängen aber zusammen mit 

dem Gesamtkonzept «Behebung Naturgefahren».

Konto/Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand per 01.01. Veränderung Objektstand per 31.12. Kredit

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 2025

7 Umweltschutz und 

Raumordnung

741 Rückhaltebecken Riet/Bärensberg 450 000 0 0 341 408.10 341 408.10 0 200 000.00

Investitionsbeiträge vom Bund* 201 644.70 201 644.70 –175 000.00

Investitionsbeiträge vom Kanton* 167 077.05 167 077.05 –145 000.00
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
zur Jahresrechnung 2024

Geschäftsprüfungskommission 

Die Jahresrechnung und die 
Amtsführung für das abge-
schlossene Rechnungsjahr 
2024 sowie das Budget 2025 
entsprechen den gesetzli-
chen Vorschriften.

Als Geschäftsprüfungskommission der Gemeinde Jon-

schwil haben wir die Jahresrechnung der Gemeinde 

Jonschwil, bestehend aus Berichterstattung, Bilanz, Er-

folgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung 

und Anhang sowie die Amtsführung für das am 31. De-

zember 2024 abgeschlossene Rechnungsjahr und das 

Budget 2025 geprüft. 

Verantwortung des Gemeinderates
Der Gemeinderat Jonschwil ist für die Aufstellung der 

Jahresrechnung und des Budgets und die Amtsführung 

in Übereinstimmung mit den kantonalen und kommunalen 

gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verant-

wortung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung 

und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems 

mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die 

frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von 

Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der 

Gemeinderat Jonschwil für die Anwendung sachgemäs-

ser Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme 

angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Geschäftsprüfungs
kommission der Gemeinde
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung 

ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung und das 

Budgets sowie die Amtsführung abzugeben. Wir haben 

unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 

Vorschriften vorgenommen. Die Prüfung haben wir so zu 

planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicher-

heit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesent-

lichen falschen Angaben ist. Eine Prüfung beinhaltet die 

Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung 

von Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung 

enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die 

Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemäs-

sen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurtei-

lung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der 

Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern 

ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt 

der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die 

Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um 

die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen 

festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die 

Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die 

Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessen-

heit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der 

Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine 

Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 

Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene 

Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entsprechen die Jahresrech-

nung und die Amtsführung für das am 31. Dezember 

2024 abgeschlossene Rechnungsjahr sowie das Budget 

2025 den kantonalen und kommunalen gesetzlichen 

Vorschriften. 

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende 

Anträge:

1.	 Die Jahresrechnung 2024 der Gemeinde Jonschwil 

sei zu genehmigen.

2.	 Die Anträge des Rates über Budget und Steuerfuss 

für das Rechnungsjahr 2025 seien zu genehmigen

Jonschwil, 12. Februar 2025

Die Geschäftsprüfungskommission

Eduardo Noser, Präsident

Brigitte Sutter, Schreiberin

Astrid Graf

Angela Wenk

Andreas Koch
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Finanzplanung bis 2029

Erträge aus Steuern und Anteilen 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Steuerarten

Einfache Steuer 100 % 8 031.2 8 176.2 8 421.5 8 758.4 9 108.7 9 473.0

Zuwachsrate in % –0.7 1.0 3.0 4.0 4.0 4.0

Steuerfuss 117.0 122.0 127.0 132.0 132.0 132.0

Gemeindesteuern 10 225.9 10 725.0 11 295.3 12 161.1 12 623.5 13 104.4

(inkl. Nachzahlungen)

   Steueranteile:

   Gewinn- und Kapitalsteuern (juristische Personen) 986.1 977.0 1 100.0 1 100.0 1 100.0 1 100.0

   Grundstückgewinnsteuern 337.8 360.0 360.0 360.0 360.0 360.0

   Quellensteuern 343.0 357.0 367.0 380.0 394.0 408.0

   Total Steueranteile 1 666.9 1 694.0 1 827.0 1 840.0 1 854.0 1 868.0

Übersicht Aufwand und Ertrag

Aufwand

Allgemeine Verwaltung 2 160.5 2 377.8 2 332.1 2 366.5 2 392.9 2 436.6

Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 970.1 997.5 1 004.6 1 052.3 1 048.7 1 071.6

Bildung 11 929.5 12 260.3 12 505.5 12 669.5 12 852.1 13 031.0

Kultur, Sport und Freizeit 166.0 197.0 187.3 182.7 185.2 187.7

Gesundheit 834.5 1 027.0 1 042.4 1 057.9 1 073.7 1 089.8

Soziale Sicherheit 2 841.7 2 977.8 3 032.2 3 077.7 3 123.6 3 270.2

Verkehr 1 180.0 1 372.8 1 332.6 1 385.4 1 408.1 1 458.6

Umweltschutz und Raumordnung 1 225.8 1 169.8 1 191.9 1 218.5 1 166.7 1 232.1

Volkswirtschaft 42.7 46.0 46.8 47.6 48.4 49.2

Finanzen und Steuern 297.2 270.1 291.3 290.1 289.5 295.4

Total Aufwand 21 648.0 22 696.1 22 966.7 23 348.2 23 588.9 24 122.2

Ertrag

Allgemeine Verwaltung 458.9 441.2 444.6 448.0 451.4 454.9

Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 721.6 829.5 833.0 874.6 864.9 881.4

Bildung 356.3 373.2 372.6 377.8 383.1 388.5

Kultur, Sport und Freizeit 8.3 6.7 6.8 6.9 7.0 7.1

Soziale Sicherheit 1 785.7 1 817.8 1 856.4 1 884.3 1 912.6 1 941.5

Verkehr 216.7 249.7 192.1 194.7 197.3 200.0

Umweltschutz und Raumordnung 980.2 921.9 935.1 958.3 967.6 1 030.5

Volkswirtschaft 8.9 8.9 9.0 9.1 9.2 9.3

Finanzen und Steuern 14 816.7 16 085.4 16 987.6 18 355.3 22 868.3 19 556.2

   davon Finanzausgleich 1 693.5 1 949.2 2 191.2 2 673.9 2 788.4 2 879.3

Total Ertrag 19 353.3 20 734.3 21 637.2 23 109.0 27 661.4 24 469.4

Operatives Ergebnis –2 294.7 –1 961.8 –1 329.5 –239.2 4 072.5 347.2

Ergebnis aus Reserveveränderung (Einlagen -/Entnahmen +) 131.7 72.4 72.2 72.0 –3 838.2 228.0

Gesamtergebnis –2 163.0 –1 889.4 –1 257.3 –167.2 234.3 575.2

Veränderung freie Reserven:

Freie Reserven per 01.01. 6 090.0 3 927.0 2 037.6 780.3 613.1 847.4

Veränderung –2 163.0 –1 889.4 –1 257.3 –167.2 234.3 575.2

Freie Reserven per 31.12. 3 927.0 2 037.6 780.3 613.1 847.4 1 422.6

Angaben in Franken 1000.

Erfolgsrechnung





Am Fasnachtsnachmittag des Seniorentreffs herrschte ausgelassene Stimmung

Die Adventsfeier ist ein fester Bestandteil des Seniorentreffs
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